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Gemeinde Sinzing 

Mit tei lungen und Bekanntmachungen  
Ausgabe Oktober /  November 2018  

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
        Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag     7:30—12:00 Uhr 
         Dienstag      14:00—17:00 Uhr 
         Donnerstag      14:00—18:00 Uhr 

 0941/3 96 02-90                                                Fax: 0941/ 3 96 02-99 
       

  Internetseite der Gemeinde unter: www.sinzing.de 
 

E-Mail-Adresse: gemeinde@sinzing.de 

Redaktionsschluss für die Ausgabe Dezember 2018 / Januar 2019: Montag 12.11.2018 

Wichtige Rufnummern: Polizei  110  Feuerwehr 112  Wasserwerk:  09404/8991 
    Notarzt/Rettungsdienst/Krankentransport 112  Kläranlage 0941/33883 

Foto: Verein Europäische Kontakte  

 

Gemeinde Sinzing:  
Klares Bekenntnis zu Europa  

Im August fand das internationale Treffen mit den Partnergemeinden 
Czorna (Ungarn), San Mateo de Gallego (Spanien) und  

Les Ancizes-Comps / St. Georges de Mons (Frankreich) statt. 



Ihr regionaler Spezialist für 
Heizung, Sanitär und Spenglerei 
für Regensburg und Umgebung
Sie planen einen Neubau, eine Heizungsmodernisie-

rung, ein neues Bad oder haben einen Heizungsausfall 

oder ein Wasserproblem – dann sind wir Ihr kompeten-

ter Ansprechpartner ganz in Ihrer Nähe. Wir arbeiten 

nur mit eigenem Fachpersonal, so können wir Qualität 

und Termintreue aus einer Hand garantieren. 

BERATUNG
In allen Fragen moderner Haustechnik.
Alle reden über Energieeffizienz – 
mit unserer Energieberatung  bringen wir 
dieses Schlagwort auf den Punkt.

PROJEKTIERUNG
Wir planen und projektieren individuell 
und kostenbewusst.

MONTAGE /
INSTALLATION
Wir sind Praktiker und arbeiten 
vor Ort präzise und effizient.

WARTUNG / SERVICE
Unser Kundenkreis umfasst Regensburg mit 
weiterem Umkreis.  Mit unserem Standort in 
Sinzing sind wir überall schnell vor Ort.

Schmidbauer GmbH
Saxbergstraße 19  |  93161 Sinzing
Tel.: 09404 / 95 28 70  |  Fax: 09404 / 95 28 71
info@heizung-schmidbauer.de  

 www.heizung-schmidbauer.de

SPENGLEREI
Wir planen, fertigen und montieren Metall-
dächer, Verkleidungen für Dachgauben und 
Kamine sowie Dachrinnen und alle Wasser-
Zu- und Abflüsse.

UNSER NOTDIENST
bei Störungen oder Reparaturen ist immer für Sie da!

Tel.:  09404 / 95 28 70    
Mobil:  0170 / 47 63 437

/ SINZING

Jetzt umstellen und 

Förderung sichern!

Kontaktieren Sie uns!

24H
NOTDIENST
09404 / 95 28 70    
0170 / 47 63 437

SchmidbauerG
M
B
H

Heizung & Sanitär

Kontaktieren S
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An der Steinbuchse 1, 93152 Nittendorf, Tel. 09404 / 962126
Erlenweg 1, 93161 Eilsbrunn, Tel. 09404/962126

www.bestattungen-gerhardinger.de • info@bestattungen-gerhardinger.de
– 24 Stunden erreichbar –

Erd-, Feuer-, Seebestattungen, in jeder Preislage!
Große Sarg- und Urnenauswahl

1a autoservice Josef Hartkopf

– Neu- und Gebrauchtwagen
– Inspektion für alle Fabrikate
– Klimaanlagen-Service
– Hauptuntersuchung durch den TÜV
– Abgasuntersuchung
– kostenloser Werkstattersatzwagen*

– Unfallinstandsetzung
– Glasschaden-Service
– Elektronische Fehlerdiagnose
– Reifenservice mit Einlagerung
– Berge- und Abschleppdienst

* pro km 0,30 € für Kraftstoff und Versicherung
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Nutzen Sie unsere gebührenfreie Telefonnummer: 0800 213 0 312

Wir liefern Heizöle und Kraftstoffe direkt aus unserer 
Gunvor Raffinerie Ingolstadt

Kurzfristig, in bester Qualität und mit besten Service!
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Beschlüsse der Gemeinderatsitzung 
am 25.07.2018

Der Gemeinderat

 diskutiert zusammen mit dem Geschäftsführer der Gesell-
schaft für Nahverkehr und dem RVV über Verbesserungen 
im Bus- und Zugverkehr. Dabei wird für den Zugverkehr 
zukünftig eine 30-Minuten-Taktung gefordert, zur Haupt-
verkehrszeiten möglichst ein 20-Minuten-Takt. Außerdem 
ist es dringend notwendig für die Züge um 06.53 Uhr und 
um 07.29 Uhr kurzfristig höhere Kapazitäten zu schaffen.

 In Bezug auf den Busverkehr wird zum Fahrplanwechsel im 
September die Bushaltestelle im neuen Baugebiet „Donau-
blick“ zu bestimmten Zeiten angebunden. Außerdem wird 
eine neue Bushaltestelle im Gewerbegebiet in Viehhausen 
geschaffen. Ebenso soll der Busverkehr am Wochenende 
überdacht werden, dazu muss noch ein konkretes Konzept 
erarbeitet werden. 

 nimmt Kenntnis vom Bericht des Behinderten- und Inklusi-
onsbeauftragten der Gemeinde Sinzing.

 nimmt den Sachverhalt zur Änderung des Kommunalabga-
begesetztes zur Kenntnis und schließt sich der Auffassung 
an, dass für die Erhebung der Ablösebeiträge für den Aus-
bau der Bahnhofstraße die Geschäftsgrundlage entfallen 
ist, sodass die Anlieger keine Beiträge mehr leisten müs-
sen.

 hat eine Jury zur Vergabe der Architektenleistung zur Er-
weiterung und Sanierung der Grundschule Sinzing be-
stimmt. Der Bürgermeister wird bevollmächtigt den Auftrag 
gemäß der Vergabeentscheidung der Jury zu vergeben.

 Der Gruppenversicherungsvertrag für die Rechtsschutz-
versicherung über den Bayerischen Gemeindetag wur-
de neu ausgeschrieben. Demnach bleibt die ÖRAG der 
Rechtsschutzversicherer für den Bayerischen Gemeinde-
tag. Die Gemeinde Sinzing schließt sich dem Gruppenver-
sicherungsvertrag zum 01.01.2019 erneut an.  

Beschlüsse des Grundstücks-, Bau- und 
Umweltausschusses vom  18. Juli 2018:

  Der Grundstücks-, Bau- und Umweltausschuss beschließt, 
den Auftrag zur Durchführung der Ausgleichsmaßnahmen 
für die Gewerbegebiete „Am Reitfeld“ und „Am Reitfeld II“ 
an die Fa. Pohl & Schneider aus Cham, zum Angebots-
preis in Höhe von 43.956,81 € zu vergeben.

Der beschließende Grundstücks-, Bau- und Umweltaus-
schuss behandelt folgende Bauvorhaben und erteilt das 
gemeindliche Einvernehmen:

Bauvoranfrage 
„Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage“ in Sin-
zing  auf der Fl.-Nr. 879 der Gemarkung Sinzing, „Vogelsang“

Der beschließende Grundstücks-, Bau- und Umweltaus-
schuss behandelt folgende Bauvorhaben und erteilt das 
gemeindliche Einvernehmen nicht:

Bauvoranfrage 
„Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage“ in Sin-
zing  auf der Fl.-Nr. 888 der Gemarkung Sinzing, „Vogelsang“

Bekanntgabe der „genehmigungsfreien“ Bauvorhaben 
gemäß Art. 58 BayBO:

Bauantrag
„Errichtung einer offenen Terrassenüberdachung“ in Viehhau-
sen, „Breitenfeldstr. 6“

Bauantrag
„Errichtung von 12 Fertiggaragen / Lagerräumen“ in Sinzing, 
„Am Reitfeld 14“

Bekanntgabe der „als Angelegenheit der laufenden Ver-
waltung“ behandelten Bauvorhaben:

Bauantrag der Gemeinde Sinzing
„Auffüllung einer landwirtschaftlich genutzten Fläche zur Bo-
denverbesserung“ auf der Fl.-Nr. 914 der Gemarkung Vieh-
hausen

Beschlüsse des Grundstücks-, 
Bau- und Umweltausschusses 

vom  22. August 2018:

  Der Grundstücks-, Bau- und Umweltausschuss beschließt, 
den Planungsauftrag für den weiteren Breitbandausbau 
zum Angebotspreis von 27.013 € brutto an das Ingenieur-
büro Ledermann zu vergeben.

  Der Grundstücks-, Bau- und Umweltausschuss beschließt, 
den Auftrag für die Beschaffung des Büchereimobiliars an 
die Fa. Schulz Speyer Bibliothekstechnik AG zum Angebot-
spreis von brutto 13.094,15 € zu vergeben. Die Gemein-
deverwaltung wird zur Beschaffung der sonstigen benötig-
ten Einrichtungsgegenstände wie z.B. Medien, technische 
Ausstattung, Software usw. ermächtigt.

  Der Grundstücks-, Bau- und Umweltausschuss beschließt, 
den Auftrag für die Pfl egemaßnahmen der Grünanlagen 
der Bergstraße an die Fa. Brunner zum Angebotspreis in 
Höhe von 12.151,33 € zu vergeben.

Der beschließende Grundstücks-, Bau- und Umweltaus-
schuss behandelt folgende Bauvorhaben:

Bauvoranfrage 
„Errichtung eines Einfamilienhauses (2 Varianten)“ in Kleinprü-
fening auf der Fl.-Nr. 51/9 der Gemarkung Kleinprüfening, „Zur 
Marienhöhe 11“
Variante 1 (frei stehendes Gebäude): Gemeindliches Einver-
nehmen wurde nicht erteilt.
Variante 2 (Anbau an bestehendes Gebäude): Gemeindliches 
Einvernehmen wurde erteilt.
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Der beschließende Grundstücks-, Bau- und Umweltaus-
schuss behandelt folgende Bauvorhaben und erteilt das 
gemeindliche Einvernehmen:

Bauantrag
„Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage“ in 
Eilsbrunn auf der Fl.-Nr. 146/12 der Gemarkung Eilsbrunn, 
„Regensburger Str. 30a“

Bauantrag
„Erstellen eines befestigten Pferdeweges und eines Auslau-
fes mit Heu- und Kraftfutterausgabe“ in Adlstein auf der Fl.-Nr. 
1211 der Gemarkung Viehhausen, „Adlstein 7“

Bekanntgabe der „als Angelegenheit der laufenden Ver-
waltung“ behandelten Bauvorhaben:

Isolierte Befreiung
„Errichtung Gartengerätehaus“ in Sinzing, „Schlesierstr. 1“

Bauantrag
„Neubau Kfz-Werkstatt mit 2-geschossigem Büroanbau und 
Unterstellhalle mit SB-Boxen“ in Viehhausen, „Am Kühlen Kas-
ten 2“ (Gewerbegebiet Viehhausen)
(Eigentlich Genehmigungsfreistellungsverfahren, wurde aber 
an das Landratsamt Regensburg zur Genehmigung weiter-
geleitet, damit auch Fachstellen, wie Naturschutz etc. gehört 
werden!)

Bauantrag
„Neubau eines Doppelhauses mit Garagen“ in Sinzing, „Son-
nenstr. 27“
(Angelegenheit der laufenden Verwaltung, da gleichlautende 
Bauvoranfrage im September 2017!)

Gemeindliche Öffnungszeiten:

Wertstoffhof Sinzing...
Bahnhofstrasse 28, 93161 Sinzing

Öffnungszeiten:
Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag:    13.00 – 17.00 Uhr   (April bis Oktober  13.00 bis 18.00 Uhr)
Samstag: 09.00 – 14.00 Uhr
Grüngut-Ablage-Platz:  täglich zwischen 08.00 und 20.00 Uhr
NICHT: an Sonn- und Feiertagen, sowie zwischen 20.00 und 08.00 Uhr (nachts)!

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30—12:00 Uhr
Dienstag 14:00—17:00 Uhr
Donnerstag 14:00—18:00 Uhr
Tel: ( 0941) 3 96 02-0     Fax: 0941/ 3 96 02-99

Internetseite der Gemeinde unter: www.sinzing.de
E-Mail-Adresse: gemeinde@sinzing.de

Baumschnittplatz Kohlstadt - Öffnungszeiten:

Geöffnet zwischen Februar und Dezember 
jeden 1. Samstag im Monat von 13.00 bis 17.00 Uhr

Jugendtreff
Fährenweg 9, 93161 Sinzing

Öffnungszeiten:
Jugendtreff: Montag, 16:00 bis 20:00 Uhr
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Informationen
aus dem Rathaus

Bürgerversammlungen 2018:

*Sinzing/ Donnerstag, 08. November 2018
Kleinprüfening: Feuerwehrhaus Sinzing

Eilsbrunn: Dienstag, 13. November 2018
 Gaststätte Erber

Saxberg: Donnerstag, 15. November 2018
 Gaststätte Stang

Viehhausen: Dienstag, 20. November 2018
 Gaststätte Schwindl

Beginn der Versammlungen jeweils um 19.30 Uhr.

Tagesordnung:

1. Bericht über das abgelaufene Kalenderjahr
2. Ausblick auf 2019
3. Wünsche und Anträge

Die Bürgerschaft wird zur Teilnahme eingeladen.

*Nachdem sowohl die Gaststätte Haubner als auch die Gaststätte Schwarze Laber ge-
schlossen hat, werden die Bürgerversammlungen von Sinzing und Kleinprüfening im ge-
meinsamen Feuerwehrhaus Sinzing zusammengelegt! 
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Bekanntmachung

Jahresabschluss des Kommunalunternehmens
für Verwaltung und Beteiligung der Gemeinde

Sinzing – Anstalt des öffentlichen Rechts
zum 31.12.2017

Der Jahresabschluss des Kommunalunternehmens fi ir Ver-
waltung und Beteiligung der Gemeinde Sinzing - Anstalt des 
öffentlichen Rechts zum 31.12.2017 wird hiermit bekanntge-
geben.

Der Jahresabschluss wurde in der Verwaltungsratssitzung 
vom 27.06.2018 festgestellt.

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 27.06.2018 davon 
Kenntnis genommen.

Der Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers (BHS Treu-
hand GmbH) wurde am 04.05.2018 erteilt. Der ausgewiesene 

Jahresüberschuss in Höhe von 47.945,05 € wird aufneue Rech-
nung vorgetragen. Ergebnisvortrag und Jahresüberschuss er-
geben zusammen einen Gewinnvortrag von+ 183.701,55 €.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht kann im Geschäfts-
sitz des Kommunalunternehmens (Rathaus), Fährenweg 4, 
93161 Sinzing, 1. OG, in der Zeit vom 18.07.2018 bis ein-
schließlich 03.08.2018 eingesehen werden (gern. § 27 (3) 
Kommunalunternehmensverordnung).

Die Bekanntmachung kann auch unter www.sinzing.de einge-
sehen werden.

Sinzing, 18.07.2018
Kommunalunternehmen der
Gemeinde Sinzing (AöR)
Patrick Grossmann
Verwaltungsratsvorsitzender
Erster Bürgermeister
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Hammedinger
Hammedinger Radio-Fernseh-Video GmbH | T 0941 920740 | Erzb.-Buchberger-Allee 12 | Regensburg

 WUSSTEN SIE SCHON? 
 AB SOFORT BEI UNS: HAUSGERÄTE-VERKAUF 

SOWIE REPARATUR - EGAL WO GEKAUFT!
Wir reparieren jedes Elektrogerät, auch  

Kaffeevollautomaten in unserer eigenen Werkstatt.

WEITERHIN HABEN WIR NATÜRLICH UNSER 
BEWÄHRTES SORTIMENT FÜR TV, HIFI, SAT  

UND DVD FÜR SIE. 
FACHBERATUNG UND KUNDENDIENST

Regensburger Str. 35 
93180 Deuerling

Tel. 09498 9404-0
Fax 09498 9404-30

Verkauf:  Mo – Fr 7:30 – 18:00 Uhr | Sa 9:00 – 13:00 Uhr
Service:  Mo – Fr 7:30 – 17:00 Uhr

ÖffnungszeitenIhr BMW-Partner im 
Landkreis Regensburg

Seit über 60 jahren

Neu- und Gebrauchtwagen      •       Leasing/Finanzierung       •      BMW-Service       •      Teile&Zubehör 
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Reisebus Kleinbus 8 Personen  Taxi 4 Personen 
Chauffeurdienste aller Art ~~ Sonderfahrten  ~ Ausflugsfahrten 

Wir fahren für Sie und Ihre Gäste 

Alle Fahrten werden übernommen für 
Firmen ~ Betriebe ~ Vereine ~ Hotel ~ Gruppen 

Kindergarten ~ Schule ~ Familienfeiern 
Flughafen- ~ Bahnhof- ~ Hoteltransfer 

Fahrrad- und Gepäcktransport 
0170 – 18 90 133  

Büro 09404 – 3808 ~ Fax 09404 – 642849 
E-Mail: wr-personenbefoerderung@freenet.de 

Reinhold Wagner, 93161 Sinzing/Regensburg, Rosenbuschstr. 2 
  

 
 

Personen   19 

Reinhold
Wagner

Personenbeförderung mit Kleinbus • Mietwagen • Taxi
Chauffeur- und Shuttledienste aller Art

Rollstuhl- und Behindertenfahrten

Bruckdorferstr. 11  93161 Sinzing  0941 / 381 064 03

Unsere Öff nungszeiten:  Mo., Di., Do. und Fr. 8.30 - 12.30 / 
14.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.30 - 12.30 Uhr

Wir führen die Marken:

B.A.R.F, Belcando, Mac‘s, Fleischeslust, Wildborn, Luderland, 

Per Naturam, Leonardo, Christopherus, Kong, Annyx, Curli, 

Chuckit, Maul und viele Accessoires für Ihre Lieblinge

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
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Die Kath. Filialkirchenstiftung Mariaort sucht 
zum 1. September 2018 oder nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Mesnerin/einen Mesner
Die Wallfahrtskirche Mariaort ist als Hochzeitskirche 

beliebt, jährlich kommen Wallfahrer- und Besuchergruppen.

Wir bieten:
Beschäftigung ca. 15 Std./Wo.

Bezahlung nach ABD einschließlich der in kirchlichen 
Verträgen üblichen Zulagen

Eine Dienstwohnung (ca. 100 m²) mit Garten
Einen Aufgabenbereich, der vom liturgischen Dienst 

bis hin zu hausmeisterlichen Tätigkeiten reicht.

Wir erwarten:
Sie sind bereit, regelmäßig an Sonn- und Feiertagen und 

auch außerhalb der üblichen Zeiten zu arbeiten.
Sie gehören der katholischen Kirche an und 

führen ein Leben aus dem Glauben.
Sie lieben selbständiges Arbeiten und 

scheuen nicht die Verantwortung.
Sie sind belastbar, fl exibel und kooperativ.

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen an:

Kath. Pfarramt Eilsbrunn, Pfr. Michael Götz, 
Regensburger Str. 10, 93161 Sinzing
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Seit 65 Jahren 
Ihr Bäcker in Sinzing

Wir haben bereits ab 6.00 Uhr geöffnet 
und bieten Ihnen leckeren Kaffee und 

handgemachte Backwaren.

Ehrung beim Neujahrsempfang

Jedes Jahr werden im Rahmen des Neujahrsempfanges Bür-
gerinnen und Bürger aus der Gemeinde Sinzing für herausra-
gende Leistungen geehrt.

Dazu zählen schulische Leistungen oder Sportler, die einen 
besonderen Titel (z.B. Bayerischer Meister) erringen konnten.  

Falls Sie selbst solche Leistungen erbracht haben oder je-
manden wissen, der für eine Ehrung in Frage kommt, bitten 
wir Sie um Meldung im Rathaus bei Frau Launicke-Schmiedel 
(Tel. 0941 39602-13 oder E-Mail: vorzimmer@sinzing.de) bis 
spätestens 31.10.2018.

Schnelles Internet für weitere 
230 Haushalte in Sinzing

Es ist soweit: Die neuen schnellen Internet-Anschlüsse für 
die Ortsteile Dürnstetten, Reichenstetten, Schneckenbach, 
Adlstein, Bruckdorf, Voglsang und Waltenhofen sind da. Zu-
sammen mit dem Sinzinger Breitbandbandbeauftragten Adrian 
Bodemer und Bürgermeister Patrick Grossmann hat die Te-
lekom heute das Netz symbolisch in Betrieb genommen. Ab 
sofort können zu den bereits versorgten Ortsteilen wie Eils-
brunn, Viehhausen oder Sinzing weitere 230 Haushalte in 
der Gemeinde mit bis zu 100 Megabit pro Sekunde (Mbit/s) 
im Netz surfen. Die Gemeinde verfolgt das Ziel, alle Ortstei-
le an das Glasfasernetz anzubinden. In diesem Bauabschnitt 
betrug die Investitionssumme der Gemeinde 406.538 Euro, 
wobei vom Freistaat Bayern 70% der Kosten gefördert wer-
den. Insgesamt wurden dabei 25 km Glasfaserkabel verlegt 
und 9 Multifunktionsgeräte angeschlossen. Je näher die Glas-
faserleitung an die Kundenanschlüsse heranreicht, desto hö-
her ist das Tempo. Deshalb verlegt die Telekom jetzt Glasfaser 
bis in die Multifunktionsgehäuse (MFG), den großen grauen 
Kästen am Straßenrand, einer Art Mini-Vermittlungsstelle. Im 
MFG wird das Lichtsignal in ein elektronisches Signal gewan-
delt und über das bestehende Kupferkabel zum Anschluss des 
Kunden übertragen. Langfristig werden alle Hausanschlüsse 
durch Glasfaser ersetzt. 

Wie die Technik funktioniert (MBfD mit Vectoring)
VDSL (Very High Speed Digital Subscriber Line) ist eine Breit-
bandtechnologie. Diese nutzt für die Übertragung von Daten 
eine Kombination aus Kupfer- und Glasfaserleitungen. VDSL 
unterscheidet sich von DSL (Digital Subscriber Line) durch 
deutlich höhere Übertragungsgeschwindigkeiten. Mit VDSL 
wird derzeit eine Übertragungsrate von bis zu 100 Megabit 
pro Sekunde (MBit/s) beim Herunterladen erreicht. Die bereits 
versorgten Gebiete in Eilsbrunn und Viehhausen werden in-
nerhalb eines Jahres ebenfalls auf VDSL versorgt. Dafür muss 
die Telekom noch die MFG’s technisch umrüsten, die Gemein-
de Sinzing wird über die Umstellung informieren. Der Hauptort 
Sinzing mit den anliegenden Ortteilen ist bereits durch die R-
Kom und die Telekom mit hohen Bandbreiten mit bis zu 200 
Mbit/s versorgt.

Dafür wird Bandbreite benötigt
Für das einfache Surfen, das Lesen von E-Mails und selbst 
für das Herunterladen von einzelnen Musiktiteln reichen DSL-
Geschwindigkeiten. Mit VDSL ist mehr möglich: Telefonieren, 

Surfen und Fernsehen ist über diesen Anschluss gleichzeitig 
möglich. Die hohe Datenrate von VDSL verkürzt die Lade-
zeiten von Webseiten und Dokumenten erheblich und Strea-
ming-Angebote von Musikanbietern und Videoportalen laufen 
ruckelfrei. Das neue Netz ist so leistungsstark, dass Telefo-
nieren, Surfen und Fernsehen gleichzeitig möglich ist. Um an 
die hohen Bandbreiten zu kommen, müssen die Bürgerinnen 
und Bürger von Sinzing aber selber aktiv werden und den ge-
wünschten Tarif bei der Telekom beauftragen, eine automati-
sche Umstellung erfolgt nicht. Unsere Telekom Shops in Re-
gensburg und Kelheim stehen als Ansprechpartner vor Ort zur 
Verfügung.

Weitere Informationen 
Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife 
der Telekom erfahren will, kann sich im Internet oder beim 
Kundenservice der Telekom informieren:
• Ausbaupläne: www.telekom.de/schneller 
• Neukunden: 0800 330 3000 (kostenlos)
• Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenlos)

oder lassen Sie sich vor Ort von Ihrem Telekom Shop beraten:
• Non Solum, Bruckdorfer Straße 11 in Sinzing, 

Ansprechpartner Josef Rötzer, Tel.: 0941/3810371 
• Telekom Shop, Langobardenstraße 2, Regensburg
• Telekom Shop, DEZ, Weichser Weg 5, Regensburg
• Telekom Shop, Arcarden, Friedrichsstraße 23, Regensburg
• Telekom Shop, EKZ, Schäffl erstraße 1, Kelheim

Foto: Symbolische 
Inbetriebnahme des 
Breitbandnetz v.l.n.r. Hr. 
Bodemer (Breitbandbe-
auftragter), Hr. Patrick 
Grossmann (Erster Bür-
germeister), Hr. Hanke 
(Telekom), Hr. Köckeis 
(Telekom)
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Foto: A. Nutz

Erschließung Gewerbegebiet 
„Viehhausen“ – Spatenstich

Die Gemeinde Sinzing hat mit der Erschließung des „Gewer-
begebietes Viehhausen“ gegenüber dem Feuerwehrhaus an 
der Kreisstraße R37 begonnen. Die Planungsfl äche umfasst 
ein Gebiet von ca. 15.000 qm. 

Im Rahmen der Erschließung sind Straßenbau-, Kanalbau- 
sowie Wasserversorgungsarbeiten durchzuführen. Der Was-
serzweckverband baut in Kooperation mit der Gemeinde eine 
Ringleitung von Schneckenbach nach Viehhausen. Damit wird 
die Versorgungssicherheit für den Ortsteil Viehhausen und für 
das Feuerwehrhaus selbst erhöht. Zudem werden auch die er-
forderlichen Kabelanlagen von Telemedien /Glasfaser und die 
Stromversorgung, sowie Beleuchtung ausgeführt.

Das Gewerbegebiet soll einschließlich aller Ver- und Entsor-
gungseinrichtungen für fünf Parzellen zur gewerblichen Be-
bauung hergestellt werden. Die Parzellengrößen variieren zwi-
schen rund 1.100m² bis rund 3.500m².

Alle Grundstücke sind bereits an Handwerksbetriebe aus der 
näheren Umgebung vergeben. Dabei siedeln sich eine Auto-
werkstatt, eine Zimmerei, eine Schreinerei, ein Logistikunter-
nehmer und ein Fahrzeugteilehändler an.

Die Leistungen wurden nach Losen aufgeteilt an 3 verschiede-
ne Ausführungsfi rmen vergeben.

Los 1 - Straßenbauarbeiten:
Auftraggeber:  Gemeinde Sinzing
Auftragnehmer:  Fa. Swietelsky Baugesellschaft, 
 Biburg
Planung /Bauleitung:  Ingenieurbüro M. Wöhrmann, 
 Hagelstadt

Ausführungsinfos:
-  Untergrundstabilisierung mittels Zugabe von hydraulischem 

Bindemittel (Kalken)
-  Herstellung einer rund 100m langen Erschließungsstraße 

mit 6,50 m Breite in Asphaltbauweise.
-  Verbreiterung der bestehenden Gemeindeverbindungsstra-

ße (Rosenbuschstraße und Zechentraße) von 5,00 m auf 
6,50m auf einer Länge von rund 260m.

-  Baubeginn Juli 2018 – voraussichtliche Gesamt-Fertigstel-
lung bis Mai 2019.

-  Veranschlagte Baukosten rund: 366.000.- EUR

Ausbau Kreisstraße R51, 
Saxberg - Bergmatting

Die Baumaßnahme zum Neubau der Kreisstraße zwischen 
Bergmatting und Saxberg, welche vom Landratsamt Regens-
burg geplant und durchgeführt wird, dauert bis Ende des Jah-
res 2019. Laut dem aktuellen Bauzeitenplan, wird die R51 
noch dieses Jahr asphaltiert. Der Bau des Gehwegs bis nach 
Saxberg oder die Errichtung der zwei neunen Buswartehäus-
chen wird dann 2019 erfolgen.

Die ursprüngliche Planung, nämlich der Baufi rma lediglich 
eine halbseitigen Sperrung zu gewähren und damit den An-
liegerverkehr besser aufrecht zu erhalten, wurde seitens des 
Landratsamtes zugunsten einer kürzeren Gesamtbauzeit ver-
worfen. 

Erschließung Gewerbegebiet Viehhausen

Die Bauarbeiten zur Erschließung des Gewerbegebiets in Vieh-
hausen schreiten gut voran. Die vom Kommunalunternehmen 
der Gemeinde Sinzing beauftrage Baufi rma Sturm aus Bern-
hardwald hat bereits den Schmutzwasserkanal verlegt. Derzeit 
wird der Regenwasserkanal eingebaut. Als nächstes wird das 
Vereinigungsbauwerk und die Anbindung des Schmutzwas-
serkanals an die Druckleitung in der Hauptstraße errichtet. 
Hierbei kann es zu Behinderungen auf der Gemeindeverbin-
dungsstraße von Viehhausen nach Schneckenbach kommen. 
Gleichzeitig beginnt die Firma Guggenberger mit dem Bau der 
neuen Wasserleitung. Zur besseren Trinkwasserversorgung 
des Ortsteils Viehhausen wird im Zuge der Erschließungsar-
beiten eine Ringleitung von Schneckenbach kommend verlegt. 
Im Rahmen des anschließenden Straßenbaus wird die Straße 
entlang des Gewerbegebiets verbreitert, um den zu erwarten-
den Lieferverkehr bewältigen zu können.
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Los 2 - Wasserversorgungsarbeiten:
Auftraggeber:  Zweckverband zur 
 Wasserversorgung der 
 Viehhausen-Bergmattinger Gruppe
Auftragnehmer:  Fa. Guggenberger GmbH, 
 Mintraching
Planung /Bauleitung:  Ingenieurbüro M. Wöhrmann, 
 Hagelstadt

Ausführungsinfos:
-  Herstellung einer neuen Zubringerleitung vom OT Schne-

ckenbach auf einer Länge von rund 600 m Druckleitung aus 
PE-HD DA 160 mittels Pfl ugverfahren in vorhandene Flurwe-
ge

-  Sicherung der Löschwasserversorgung
-  Neubau eines Druckminderungsbauwerkes am Ende des 

Gewerbegebietes und Anschluss an bestehendes Netz
-  Herstellung der „inneren“ Wasserversorgung Länge rund 

280 m mittels PE-HD Rohren in konventioneller Bauweise
-  Baubeginn September 2018 – voraussichtliche Fertigstel-

lung Oktober 2018
-  Baukosten rund: 146.000.- EUR

Los 3 - Kanalbauarbeiten:
Auftraggeber:  KUS Sinzing
Auftragnehmer:  Fa. Sturm Tiefbau GmbH, 
 Bernhardswald
Planung /Bauleitung:  Ingenieurbüro M. Wöhrmann, 
 Hagelstadt

Ausführungsinfos:
-  Neubau eines Regenwasserkanal Kunststoff DN 250 - Län-

ge rund 230m
-  Neubau eines Schmutzwasserkanals Kunststoff - Länge 

rund 180m und Anschluss über neue Abwasserpumpstation 
in das bestehende Druckleitungs-Kanalnetz

-  Herstellung Regenrückhalteanlage (Stauraumkanal Durch-
messer 1,0m – Länge 22m mit Drosselbauwerk) zur geziel-
ten Rückhaltung des Niederschlagswasser

-  Baubeginn Juli 2018 – voraussichtliche Fertigstellung No-
vember 2018

-  Baukosten rund: 477.000.- EUR

Bild: Pilz
Von links nach rechts, 1. Reihe: Hr. Mathias Wilpert, Hr. Markus 
Leitner, Hr. Reinhold Plank, Josef Hartkopf und Claus Schollerer 
(zukünftige Grundstückseigentümer)
Von links nach rechts, 2 Reihe: Hr. Sturm jun. , Hr. Michael Wöhr-
mann, Hr. Anton Schwindl, Hr. Anetzberger (Fa. Swietelsky), Hr. 
Sturm sen., Hr. Patrick Grossmann

Die Gemeindeverwaltung gratuliert 
zu zwei Dienstjubiläen:

Im Rahmen eines klei-
nen Sektempfanges 
konnte Zweiter Bür-
germeister Espach am 
Montag, den 03. Sep-
tember 2018 Frau Mar-
got Kellner zu ihrem 
30-jährigen Dienstju-
biläum im öffentlichen 
Dienst gratulieren. Frau 
Kellner arbeitet davon 
seit 26 Jahren bei der 
Gemeindeverwaltung 
Sinzing, aktuell arbeitet 
Sie als Sachbearbeiterin 
im Bürgerbüro.

Außerdem feierte Herr 
Michael Schaller an die-
sem Tag sein 25-jähriges 
Dienstjubiläum, davon 
arbeitet er bereits seit 17 
Jahren bei der Gemeinde 
Sinzing. Überwiegend hat 
Herr Schaller im Bürger-
büro sowie im Standesamt 
gearbeitet, die letzten Jah-
re als Leiter des Ordnungs-
amtes. Kürzlich hat Herr 
Schaller die Ausbildung 
zum Diplom Verwaltungs-
wirt absolviert. Nach Ab-
schluss dieser Ausbildung 
ist er als interner Nachfol-
ger des Geschäftsleiters 
vorgesehen. 

Wir bedanken uns bei Frau Kellner und Herrn Schaller für die 
langjährige und zuverlässige Arbeit bei der Gemeinde.

Fotos: K. Launicke-Schmiedel
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Kulturpreis 2018 geht an Frau Renate 
Christin für ihr Lebenswerk 

Der Landkreis Regensburg lud am 27. Juli 2018 seine Kultur-
schaffenden zu einer besonderen Trilogie ins Schloss Wörth 
a.d. Donau ein. Zuerst konnten sich die Gäste beim LandKul-
turForum austauschen, dann der feierlichen Verleihung der 
Kulturpreise 2018 beiwohnen und schließlich den Tag bei ei-
nem herrlichen Sommerfest ausklingen lassen.
Die Kulturpreisverleihung fand in der Schlosskirche St. Martin 
statt. Der 17-jährige Pianist Christoph Preiß aus Tegernheim 
zeigte mit seiner Interpretation der Chromatischen Fantasie in 
d-Moll (BWV 903) von Johann Sebastian Bach gleich zu Be-
ginn, warum er heuer den Jugendkulturpreis erhalten sollte. 
Es war mucksmäuschenstill in der Schlosskirche, denn jeder 
lauschte dem virtuosen Spiel des Regensburger Domspat-
zen. Landrätin Tanja Schweiger zeigte sich in ihrer Begrüßung 
sichtlich beeindruckt von dieser Darbietung. Zudem erklärte 
sie, dass sich der Kulturpreis als höchste Auszeichnung, die 
der Landkreis auf dem kulturellen Gebiet vergibt, inzwischen 
„zu einer regelrechten Marke“ entwickelt habe. 
Die bildende Künstlerin Renate Christin aus Viehhausen wur-
de mit dem undotierten Kulturpreis für das Lebenswerk, der 
seit 2017 verliehen wird, ausgezeichnet. Michael Eibl, Direktor 
der Katholischen Jugendfürsorge der Diözese Regensburg, 
lobte in seiner Laudatio besonders den Einsatz der Künstlerin 
und Kunstorganisatorin für die Frauen in der Kunstszene auf 
regionaler, nationaler und internationaler Ebene. Sie strebe ein 
„gemeinsames Haus Europa an, das sich für ein friedvolles 
Miteinander einsetzt“. Er erklärte weiter: „Sie ist künstlerisch in 
der Region verwurzelt, richtet ihren Blick aber immer hinaus in 
die Welt.“ Die Preisträgerin zeigte sich nach der Laudatio sehr 

emotional: „Ich bin ganz gerührt“, verriet sie mit Freudentränen 
in den Augen und bedankte sich für die Auszeichnung sowie 
die Unterstützung.

Die Gemeinde Sinzing gratuliert Frau Renate Christin zu die-
ser ehrenvollen Auszeichnung und bedankt sich herzlich für Ihr 
Engagement. Wir sind stolz darauf, eine derart renommierte 
und bekannte Künstlerin unter uns zu haben.

Bild: Renate Christin

Sanierung- und Erweiterung 
der Grundschule Sinzing

Für die Sanierung- und Erweiterung der Grundschule Sinzing 
wurde hinsichtlich der Architektenleistungen ein europaweites 
Vergabeverfahren durchgeführt. Nach einer Vorauswahl im 
Hinblick auf Leistungsfähigkeit und vorhandene Referenzen 
kamen drei Architekturbüros in die engere Wahl. Aufgrund ei-
ner Bewertung durch eine vom Gemeinderat festgelegte Jury 
hat das Architekturbüro Gutthann aus Donaustauf die höchste 
Punktzahl erhalten und somit den Planungsauftrag zur Sanie-
rung- und Erweiterung der Grundschule Sinzing erhalten.
Im nächsten Schritt werden noch Angebote für die Fachplaner 
wie z.B. Statik, Elektroplanung usw. eingeholt und die Aufträge 
dazu vergeben. 
Das Architekturbüro Gutthann führt außerdem eine Grundla-
genermittlung durch, um eindeutig zu klären an welcher Stelle 
die Schule, vor allem für den zusätzlich Bedarf an Ganztags-
betreuung, erweitern werden kann. Die Entscheidung hierzu 
wird der Gemeinderat noch in diesem Jahr treffen. Nachste-
hende Isometrie zeigt auf, welche Lösungsmöglichkeiten es 
für eine Erweiterung des Schulgebäudes gibt. 

Aufstockung

Anbau
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Zimmerer Faltermeier mit dem Goldenen 
Ehrenblatt ausgezeichnet

Josef Faltermeier, Zimmerermeister und Firmeninhaber aus 
Reichenstetten, staunte nicht schlecht, als er eine Einladung 
der Handwerkskammer Niederbayern/Oberpfalz zur Überrei-
chung des Ehrenblattes in Silber für das 60-jährige Bestehen 
seiner Zimmerei im Postkasten vorgefunden hat. War man 
doch bisher davon ausgegangen, dass die Zimmerei bereits 
1929 in die Handwerksrolle eingetragen wurde. Eine Nachfra-
ge bei der Handwerkskammer brachte ein paar Tage später 
dann Erstaunliches zum Vorschein. Beim Durchstöbern der Ar-
chive ist die zuständige Sachbearbeiterin auf einen Eintrag aus 
dem Jahr 1910 gestoßen, welcher belegt, dass die Zimmerei 
Faltermeier von Ludwig Faltermeier gegründet wurde und auf 
ein 108-jähriges Bestehen zurückblicken kann. Der Einladung 
der Handwerkskammer Niederbayern/Oberpfalz nach Strau-
bing ist Josef Faltermeier natürlich gefolgt und wurde im Juli 
2018 von Kammerpräsident Dr. Georg Haber und Hauptge-
schäftsführer Jürgen Kilger nachträglich mit dem Ehrenblatt in 
Gold für das 100-jährige Betriebsjubiläum ausgezeichnet. Ins-
gesamt wurden aus ganz Ostbayern 29 Betriebe geehrt, wel-
che auf 3198 Jahre Firmengeschichte zurückblicken können. 
„In einer schnelllebigen Zeit wie der unseren haben Sie etwas 
mit Bestand geschaffen „ lobte Kammerpräsident Dr. Haber. 
Weiter führte er in seiner Laudatio aus: „Mit Fachwissen, Ge-
duld und mutigen Investitionen haben Sie Ihre Betriebe aufge-
baut oder weitergeführt und auf diesem Weg viele Hindernisse 
überwunden, aber auch Erfolge gefeiert. Zudem bestimmen 

Ihre Mitarbeiter entscheidend über den Erfolg Ihrer Betriebe 
mit.” Nachdem Eduard Faltermeier die Geschäfte seines Va-
ters Ludwig weitergeführt hat und dieser wiederrum an seinen 
Sohn Josef übergeben hat, steht nun mit Andreas Faltermeier 
bereits die nächste Generation zur Fortführung der Firmentra-
dition bei der Zimmerei Faltermeier in den Startlöchern. 

Bürgermeister Patrick Grossmann gratulierte Herrn Faltermei-
er für diese herausragende Leistung und freut sich, dass die 
Zimmerei Faltermeier bereits in die nächste Generation über-
nommen wird.

Foto: Handwerkskammer Niederbayern/Oberpfalz
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Online Bürgerservice-
portal der Gemeinde 

Sinzing

Mit dem Online-Bürgerserviceportal 
der Gemeinde Sinzing können Sie 
folgende Amtsgänge bereits jetzt ein-
fach und bequem von zu Hause aus 
erledigen:

• Beantragung einer Meldebestätigung
• Ausweis – Statusabfrage
• Einrichtung von Übermittlungssperren
• Anzeige eines Umzugs innerhalb der Gemeinde
• Voranzeige einer Anmeldung
• Briefwahlbeantragung bei Wahlen
• Beantragung eines Führungszeugnis
• Beantragung eines Auszugs aus dem Gewerbezentralregis-

ter
• Abgabe der Wohnungsgeberbestätigung
• Abmeldung ins Ausland
• Bürgerauskunft (Auskunft aus dem Melderegister)
• Beantragung einer Geburts-, Ehe-, Lebenspartnerschafts- 

oder Sterbeurkunde
• oder einer beglaubigten Abschrift des jeweiligen Registers

Die meisten dieser Dienstleistungen können Sie ohne vorhe-
rige Registrierung benutzen. Einige davon benötigen jedoch 
zur Nutzung ein sogenanntes Bürgerkonto, welches von Ihnen 
dann einmalig auf der Internetseite angelegt werden muss. Al-
ternativ funktioniert auch die Anmeldung mit der Online-Aus-
weisfunktion des neuen Personalausweises.

Als Bezahlungsmöglichkeit steht im Online-Bürgerservicepor-
tal der Gemeinde Sinzing derzeit mit „giropay“ und „paydirekt“ 
zur Verfügung. Diese Zahlungsmöglichkeit wird jedoch von 
vielen Banken unterstützt (z.B. Sparkasse Regensburg).

Das Online-Bürgerserviceportal steht Ihnen auf unserer Inter-
netseite www.sinzing.de unter der Rubrik „Rathaus“ 24 Stun-
den am Tag zur Verfügung (oder direkt unter www.sinzing.de/
rathaus/buergerservice-portal).

Sparen Sie Zeit und Geld – keine Wartezeiten und Fahrtkosten 
mehr – und nutzen unseren Online-Service!

Gemeindeverwaltung, Bürgerservice
E-Mail: meldeamt@sinzing.de

Neue Mitarbeiter in der 
Gemeindeverwaltung Sinzing

Der Gemeinderat hat eine neue Stelle für einen Bautechniker 
(Hochbau) geschaffen. Diese wird von Herrn Georg Rosen-
meier seit 01.06.2018 ausgefüllt. Herr Rosenmeier ist für den 
Bau und den Unterhalt aller Gebäude der Gemeinde zuständig 
(z.B. Schule, Rathaus usw.). Außerdem fungiert Herr Rosen-
meier als Ansprechpartner für die Belegung aller gemeindli-
chen Einrichtungen (z.B. Jugend- und Kulturhaus, Gemeinde-
haus Eilsbrunn, 3-Fach Turnhalle usw.).

Des Weiteren konnte die Gemeindeverwaltung zum 
01.07.2018 Herrn Mathias Schwendner und am 01.09.2018 
Frau Nina Islinger als neue Mitarbeiter im Bürgerservicecenter 
begrüßen. Beide Mitarbeiter folgen auf einen internen und auf 
einen externen Wechsel von Mitarbeitern im Bürgerbüro bzw. 
im Standesamt. 

 Foto: K. Launicke-Schmiedel

Eröffnung des „Kafe Kreuz“

Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Sinzing wünschen 
sich seit langem ein Café im Ortskern. Nun ist es soweit, das 
„Kafe Kreuz“ bei der alten Kirche hat eröffnet. Das kleine Café 
bietet vor allem Außensitzplätze innerhalb der Mauern beim 
Anwesen Scheimer am Kirchenvorplatz. 

Das „Kafe Kreuz“ hat sich vor allem auf Kaffee & Kuchen spe-
zialisiert, aber auch erfrischende Kaltgetränke sowie Softeis 
werden angeboten. Der Kaffee kommt von der bekannten Rös-
terei Rehorik, die Kuchen kommen unter anderem vom Café 
ANNA aus der Gesandtenstraße. 

Fußpflege Sandra Mittel 
Fußpflegerin 

 
Zusatz: klassische Wellness-Rückenmassage

energetische Tempelfußmassage (Reflexzonen)
Fußreflexzonenmassage

              Termine nach Vereinbarung                         Talblick 2. 
        Tel. 0151 10039595                       93161 Sinzing/Eilsbrunn 

 sandra.mittel@gmx.de                           -Hausbesuche- 
               www.fusspflege-mittel.com                  0,30 € pro km einfach 

Die *vorläufi gen* Öffnungszeiten lauten wie folgt:
Donnerstag:  12.00 – 21.00 Uhr
Freitag:  12.00 – 21.00 Uhr
Samstag: 12.00 – 21.00 Uhr
Sonntag: 10.00 – 20.00 Uhr
*(Änderungen aufgrund Wetterlage etc. möglich)

Inhaberin Claudia Kraus, geb. Scheimer

Außerdem sind Empfänge nach Hochzeiten oder Taufen nach 
Vereinbarung möglich. Auch weitere Veranstaltungen oder 
Treffen in einer bestimmten Gruppengröße sind nach Verein-
barung möglich. Die Gemeinde Sinzing freut sich auf dieses 
tolle Angebot und wünscht viel Erfolg. 
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Mariana Gutiérrez

Klavier und Keyboard Unterricht
Bei Dipl. Musikerin

Kinder ab 6 Jahre | Jugendliche | Erwachsene
Verschiedene Stile (Pop | Latin | Klassik…)

Alle Niveaus
Kostenlose Probestunde

Sudetenstr. 4 | 93161 Sinzing
marigutierrez0054@gmail.com

0157 | 76676744
0941 | 30787255

Hinweis des Einwohnermeldeamtes
für Vermieter

Neues Bundesmeldegesetz seit 01. November 2015
 
Seit dem 1. November 2015 gilt ein bundesweit einheitliches 
Bundesmeldegesetz, was die 16 Landesmeldegesetze abge-
löst hat. Das Bundesmeldegesetz bringt einige neue gesetzli-
che Vorgaben mit sich. Die wichtigsten Neuerungen werden im 
Folgenden dargestellt.
 
Wohnungsgeberbestätigung:
Seit dem 1. November 2015 hat der Meldepfl ichtige bei der 
An-, Um– und Abmeldung eine schriftliche Bestätigung vorzu-
legen, in der der Wohnungsgeber den Ein– oder Auszug be-
stätigt.
 
Wohnungsgeber ist der Eigentümer oder Nießbraucher als 
Vermieter der Wohnung oder die vom Eigentümer zur Vermie-
tung der Wohnung beauftragte Person oder Stelle.
 
Bei Bezug einer Wohnung durch den Eigentümer erfolgt die 
Bestätigung des Wohnungsgebers als Eigenerklärung der 
meldepfl ichtigen Person.
 
Amtliche Formulare für die Bestätigung des Wohnungsgebers 
können unter der Internetadresse www.sinzing.de abgerufen 
werden und liegen im Bürgerbüro zur Abholung bereit.
 
Meldepfl icht:
Bisher bestand die Pfl icht, sich innerhalb einer Woche ab dem 
Bezug einer Wohnung im Bürgerbüro anzumelden. Seit dem 
1. November 2015 beträgt die Meldepfl icht bei Bezug einer 
Wohnung zwei Wochen. Eine Anmeldung im Voraus ist auch 
weiterhin gesetzlich nicht vorgesehen.
 
Bei einem Umzug innerhalb Deutschlands besteht lediglich 
eine Anmeldepfl icht.
 
Eine Pfl icht zur Abmeldung besteht nur bei einem Wegzug ins 
Ausland. Auch hier beträgt die neue Meldefrist zwei Wochen.
 
Neu geregelt wurde, dass nun eine vorzeitige Abmeldung, frü-
hestens eine Woche vor dem Wegzug in das Ausland, möglich 
ist. Bei einer Abmeldung in das Ausland ist vom Betroffenen 
künftig auch die Adresse im Ausland anzugeben.
 

Kurzaufenthalt in einer Wohnung bis zu 3 Monate:
Wer nicht für eine Wohnung im Inland gemeldet ist, kann bis 
zu 3 Monate in einer Wohnung leben, ohne sich für diese an-
zumelden (Besuche aus dem Ausland).
 
Gemeindeverwaltung, Zi. 0.08 (Bürgerbüro)
E-Mail: meldeamt@sinzing.de
 0941 / 39602 – 42 bis 47 

Garten- und Landschaftsbau Baggerbetrieb 
Josef Riepl 

Labertalstr. 15, 93161 Sinzing-Alling 
Tel. 09404-1528 

Autotel. 0171-5450294 

 

 

 
Neugestaltung und Renovierung von Außenanlagen, 

Pflaster- und Natursteinarbeiten, jetzt kostenloses Angebot anfordern! 

galabauriepl@aol.com

Wir haben ihren Käufer!
Haus oder große ETW – auch älter – 
von BMW-Angestellten mit Familie 

im Gemeindebereich Sinzing zu kaufen 
oder evtl. zu mieten gesucht.

Immob. Ilnseher seit 1979, Regensburg

0941 45768 
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Bezuschussung von Kompostierbehältern
 
Der Landkreis Regensburg bezuschusst die Anschaffung von 
Kompostierbehältern. Zuschussberechtigt ist jeder, dessen 
Grundstück an die kommunale Abfallentsorgung des Land-
kreises Regensburg angeschlossen ist. Außerdem muss der 
Komposter im eigenen Garten genutzt werden. 
 
Der Zuschuss in Höhe des Kaufpreises, höchstens jedoch 
25,00 €, kann über einen Formblattantrag beim Landratsamt 
Regensburg beantragt werden. 
 
Die Anträge liegen bei der Gemeindeverwaltung auf oder 
können im Internet, von der Homepage des Landratsamts 
Regensburg (www.landkreis-regensburg.de) im Bereich Abfal-
lentsorgung bezogen werden. 
 
Nähere Auskünfte hierzu erhalten Sie in der

Gemeindeverwaltung, Zi. 0.08 (Bürgerbüro)
E-Mail: meldeamt@sinzing.de
 0941 / 39602 - 42 bis 47

Den Radio hätt ich laufen lassen sollen

Das war mein Fehler

Im Radio wird vor dem Geisterfahrer gewarnt. Ein Gärtner ist 
mit seinem Sprinter unterwegs zum Großmarkt. Als ein LKW 
beim Überholversuch vor ihm plötzlich einschert, hat er sich 
noch gewundert. Dann hat es schon gekracht.
Die Unfallgegnerin/Geisterfahrerin stirbt noch an Ort und Stel-
le.Der Sprinter des Gärtners kippt zur Seite um. „Gurt und Air-
bag waren meine Lebensretter.“
Mit Schock, aber sonst fast unverletzt, kommt der Gärtner in
stationäre Beobachtung ins Klinikum. Jetzt, zwei Monate nach
dem Unfall, geht es ihm gut. „An die arme Frau, die beim Unfall
gestorben ist, muss ich oft denken.“
Seit dem Unfall schmerzen ihm bei längerem Arbeiten im Ste-
hen öfter die Beine. Aber er mag nicht wehleidig sein. – Könnte 
ja auch von der schweren Arbeit kommen.“
Und er kommt nochmal zurück zum Unfall: „Wer auf der Au-
tobahn unterwegs ist, soll den Radio laufen lassen. Und den 
Verkehrsfunk hören.“
Bei Geisterfahrer-Warnungen gilt: Bei der nächsten Ausfahrt/
beim nächsten Parkplatz rausfahren und nicht überholen. War-
ten, bis die Gefahr vorbei ist.

Fritz Allinger
Friedrich.allinger@svlfg.de

Zugehfrau gesucht
für Reinigungsarbeiten 

im Weinkontor Sinzing

1 – 2 x wöchtlich

Arbeitszeit nach Vereinbarung

Tel. 0941 3075755

Umweltverschmutzung: 

Leider kommt es immer wieder vor, dass Flaschen, Dosen und 
andere Müllgegenstände achtlos in die Umwelt geworfen wer-
den. Dies stellt besonders im Sommer ein großes Problem dar, 
da dadurch bereits in anderen Gegenden Brände ausgebro-
chen sind und es außerdem zu Lasten der Umwelt geht. 

Auch beim Rathaus wurde in letzter Zeit mehrmals illegaler 
Müll abgestellt. Wir weisen darauf hin, dass solche illegalen 
Müllablagerungen nicht geduldet werden und zur Anzeige 
gebracht werden, die dann empfi ndliche Strafen nach sich 
ziehen können. Wer solche illegalen Müllablagerungen beob-
achtet kann sich gerne beim Rathaus im Ordnungsamt des 
Bürgerbüros melden.  
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Interessante Angebote für Familien mit 
Kindern bis zu drei Jahren

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Regens-
burg bietet im „Netzwerk Junge Eltern/Familien mit Kindern bis 
zu drei Jahren” Veranstaltungen im Bereich Ernährung und 
Bewegung in Theorie und Praxis.

Die Kurse sind kostenlos. Die Lebensmittelkosten trägt der 
Teilnehmer.

Alle Angebote fi nden Sie unter 
http://www.aelf-re.bayern.de/ernaehrung/familie

Auskunft erteilt:
Evelyne Füracker, Ansprechpartnerin Ernährungsbildung
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
93057 Regensburg, Lechstraße 50
0941/2083-132 Evelyne.Fueracker@aelf-re.bayern.de

Herstellungsbeitrag für die 
öffentliche Entwässerungseinrichtung

Meldepfl icht für bauliche Veränderungen an Gebäuden und 
Veränderungen an Grundstücken!

Das Kommunalunternehmen für Verwaltung und Beteiligung 
der Gemeinde Sinzing (Anstalt des öffentlichen Rechts) erhebt 
zur Deckung ihres Aufwandes für die Herstellung der Entwäs-
serungseinrichtung einen Beitrag. Erhebungsgrundlage ist die 
Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
(BGS / EWS). Der Herstellungsbeitrag berechnet sich aus der 
Grundstücksfl äche und Geschossfl äche des Beitragsobjektes, 
multipliziert mit dem Beitragssatz.

 Abschluss der Maßnahme 
Herstellungsbeitrag bis 31.12.2015 ab 01.01.2016
pro  
m² Grundstücksfl äche 4,52 Euro 5,93 Euro
  
m² Geschossfl äche 13,45 Euro 19,74 Euro

Die Grundstückseigentümer als Beitragsschuldner sind ver-
pfl ichtet, unverzüglich schriftlich mitzuteilen, wenn sich die für 
die Höhe des Beitrags maßgebliche Umstände (Grundstücks-
fl äche und / oder Geschossfl äche) ändern. (§ 18 BGS / EWS in 
Verbindung mit Artikel 5 Absatz 2 a Kommunalabgabengesetz)

Bei den Bau- und Nutzungsänderungen wären insbesondere 
zu nennen:
-  Bebauung eines bisher unbebauten Grundstücks
-  Ausbauten des Dachgeschosses / Spitzbodens (auch ein-

zelner Räume)
-  Wohnhausanbauten
-  Verglasung von Balkonen 
-  Anbau von Wintergärten bzw. geschlossenen Terrassen-

überdachungen
-  Verlegung von Wasser / Abwasser in Nebengebäuden
-  Nutzungsänderungen (z. B. Garagen zu Wohnraum)

Wann ist ein Dachgeschoss ausgebaut?
Die Rechtsprechung geht von einem Ausbau des Dachge-
schosses oder Spitzbodens aus, wenn die Nutzungsmöglich-
keit über die eines normalen Dachbodens (Speichers) hinaus-
geht. Dies ist nicht erst dann der Fall, wenn im Dachgeschoss 
Wohnräume geschaffen werden. Auch andere zum Aufenthalt 
von Personen dienende Räume (z. B. Hobby-, Werk- und Bas-
telräumen, Hausarbeitsräumen, Spielzimmer, Sauna) begrün-
den einen melde- und beitragspfl ichtigen Dachgeschossaus-
bau.

Eine Meldepfl icht besteht auch, wenn die Grundstücksfl äche 
bei bebauten und bebaubaren Grundstücken durch Kauf, 
Tausch usw. verändert wird.

Wie ist der Abschluss der Maßnahme zu melden?
Bei allen genehmigungspfl ichtigen Vorhaben liegt der Bauge-
nehmigung das Formular „Anzeige der Nutzungsaufnahme“ 
(bei älteren Baugenehmigungen das Formular „Anzeige der 
Bezugsfertigkeit“) bei. Mit diesem Formular muss der Ge-
meinde Sinzing die Aufnahme der Nutzung 14 Tage vorher 
angezeigt werden. Die Weiterleitung an die zuständige Bau-
aufsichtsbehörde (Landratsamt Regensburg) erfolgt durch die 
Gemeinde Sinzing. Zudem erfolgt eine Weiterleitung an das 
Kommunalunternehmen für Verwaltung und Beteiligung der 
Gemeinde Sinzing (Anstalt des öffentlichen Rechts) zur Bei-
tragserhebung.
Bei genehmigungsfreien Änderungen muss die Mitteilung un-
verzüglich nach Abschluss der Maßnahme direkt an das Kom-
munalunternehmen für Verwaltung und Beteiligung der Ge-
meinde Sinzing (Anstalt des öffentlichen Rechts), Fährenweg 
4, 93161 Sinzing, schriftlich erfolgen.

Es darf in diesem Zusammenhang darauf hingewiesen wer-
den, dass eine Verjährung nicht vorliegt, wenn das Kommu-
nalunternehmen für Verwaltung und Beteiligung der Gemein-
de Sinzing (Anstalt des öffentlichen Rechts) erst nach Jahren 
eine beitragsrechtliche Veränderung feststellt oder mitgeteilt 
bekommt und dann erst einen Beitrag festsetzt.

Sollten Veränderungen an der Grundstücksfl äche und / oder 
Geschossfl äche noch nicht gemeldet worden sein, bitten wir 
dies - bei den genehmigungsfreien Fällen mit entsprechenden 
Unterlagen - unverzüglich nachzuholen. Erst dadurch ist eine 
gerechte Beitragserhebung zur Abwasserbeseitigung möglich.

Fragen ???

Bei Fragen wenden Sie sich bitte
an Frau Berchtold, Zimmer R 0.05,  0941/39602-33

Selbstverständlich ist Frau Berchtold bei der Ermittlung der 
beitragspfl ichtigen Grundstücks- und / oder Geschossfl äche 
behilfl ich. Auch kann sie Auskunft über die bisher erfassten 
Flächen geben.
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
 
haben Sie auch so viel geschwitzt in diesem Sommer? Zeit 
wird’s, dass es wieder ein bisserl kühler wird und Sie bei ge-
mäßigten Temperaturen Spaß haben, bei unseren Aktivitäten 
der kommenden Monate mitzuwirken. Sicherlich ist für jeden 
etwas dabei.  

Kaffee und Kino
Mittwoch,  24. Oktober 2018, 14.00 Uhr im Jugend- und 
Kulturhaus Sinzing
Titel: „Der Haustyrann“,  86 min., FSK 12
Der Kaffeehausbesitzer Paul Perlacher ist ein richtiges Ekel. 
Er tyrannisiert nicht nur seine Familie (Schwester Trude, 
Tochter Inge, Sohn Alex), sondern auch seine Mieterin, die 
Klavierlehrerin Amalie Hartung, deren Neffen Hannes und die 
Klavierschüler. Perlacher will seine ebenfalls recht resolute 
Mieterin wegen Ruhestörung unbedingt zum Auszug bewegen 
und zerrt sie sogar vor Gericht – allerdings ohne Erfolg. Selbst 
die Gäste in dem von ihm betriebenen Kaffeehaus haben un-
ter den Wutausbrüchen des Pedanten zu leiden und kommen 
nicht wieder. Zu allem Überfl uss verliebt sich Perlachers Toch-
ter auch noch in den Neffen der „rebellischen“ Mieterin. Beide 
spielen überdies in derselben Jazzband. 
Perlacher ist unbelehrbar, bis er wegen Beleidigung eines 
Polizeibeamten selbst vor dem Kadi landet und zu einer Ge-
fängnisstrafe verurteilt wird. Da sich seine Mieterin Amalie in 
der Gerichtsverhandlung unerwartet, dabei den Richter be-
leidigend, für Perlacher einsetzt, wird diese ebenfalls zu ei-
ner mehrtägigen Gefängnisstrafe verurteilt. Beide werden am 
selben Tag entlassen und begeben sich versöhnt in das Kaf-
feehaus von Perlacher. Dort haben sich Tochter Inge und ihr 
Verehrer Hannes Hartung in der Zwischenzeit des verwaisten 
Lokals angenommen und sind dabei, es zu modernisieren und 
zu einer Lokalität mit Tanz- und Musikeinlagen ihrer Band um-
zufunktionieren. Perlacher ist zunächst pessimistisch, nach-
dem der Betrieb dort aber gut anläuft, steht der allgemeinen 
Versöhnung nichts mehr im Wege. 

Mittwoch, 28. November 2018, 14.00 Uhr im Jugend- und 
Kulturhaus Sinzing
Titel: „Drei Mann in einem Boot“, 87 min., FSK 6
Die beiden Lebemänner und Werbestrategen Harry Berg und 
Jo Sommer halten sich zum Ausspannen am Bodensee auf. 
Während Jo versucht, mit der jungen Grit Nolte aus seinem 
Hotel anzubandeln, braucht Harry dringend Urlaub von seiner 
Ex-Freundin Julischka, genannt Jule. Die taucht allerdings un-
vermittelt auf und nimmt Harry mit ihren Launen sogleich in 
Beschlag, woraufhin er und Jo beschließen, ein Motorboot zu 
kaufen und hinaus auf den Bodensee zu fl üchten. 
Der Kunsthändler Georg Nolte sucht derweil Ruhe und Aus-
gleich beim Angeln, da er von seiner Frau genervt und davon 
gestresst ist, dass sich seine Tochter Grit „mit jungen Män-

nern herumtreibt“. Seine Frau Carlotta versucht ihn vom An-
gelsteg weg und hin zu öffentlichen Anlässen zu locken. Als 
er ihr entrinnen kann und mit seinem Anglerkollegen in einer 
Kneipe sitzt, belauscht er den Bootskauf von Harry und Jo. Um 
sich ihnen anzuschließen, bietet er sich ihnen als Smutje an. 
Die drei Männer stechen in See, wobei Harry und Georg ihren 
Frauen nichts davon erzählt haben. Jo hat seine neue Flam-
me natürlich eingeweiht und von Georg sogar ein paar Tipps 
bekommen, wie er ihren Vater austricksen kann. Offensichtlich 
wissen beide nicht, dass es sich bei Jos „Hasen“ um Georgs 
Tochter handelt. Abends, beim Essen auf ihrer Barkasse Mari-
anne, stellt sich Georg als wenig begabter Koch heraus. Wäh-
rend sich die Männer in der Kombüse ein Omelett zubereiten, 
singen sie das Lied Drei Mann in einem Boot. 

Kaffee und Kino im Seniorendomizil Haus Maria
Freitag, 9. November 2018, 15.30 Uhr mit lustigen Kurz- 
und Tierfi lmen

Nächste öffentliche Veranstaltungen
Montag, 1. Oktober 2018 und Montag, 5. November 2018, je-
weils 10.00 – 12.00 Uhr im Jugend- und Kulturhaus Sinzing 
Kostenlose Sprechstunde für die Nutzung von Computern und 
Laptops im Hausgebrauch mit Alfred Lechermann

Freitag, 23. November 2018, 14.00 Uhr im Jugend- und 
Kulturhaus Sinzing
Vortrag „Angehörige pfl egen Angehörige“
Referentin: Frau  Monika Frank, Caritas Sozialstation Deuer-
ling 
 
Mittagstisch für Senioren
Die Essens-Termine für Oktober und November 2018 sind:
Dienstag, 16. Oktober und Dienstag, 20. November 2018, je-
weils 12.00 Uhr.
Anmeldung wie immer direkt beim „Erber“, Tel. 09404/8652 
oder über unser Nachbarschafts-Telefon 0941/56959702 – je-
weils bis Freitag vor dem Termin. 
Anmeldung für gewünschten Fahrdienst ab Parkplatz Ge-
meinde Sinzing jeweils bis Freitag der Vorwoche unter Tel. 
0941/56959702.

Senioren-Veranstaltungen der Pfarrei Eilsbrunn
Vonseiten der Pfarrei Eilsbrunn wird nachstehende Veranstal-
tung angeboten:
Mittwoch, 10. Oktober 2018, 13.15 Uhr Fahrt nach Griess-
tetten/Dietfurt zur Wallfahrtskirche „Zu den drei Heiligen“ mit 
Wandermöglichkeit
Mittwoch, 7. November 2018, 14.00 Uhr Einkehr im Gasthaus 
Erber mit Rückblick und Filmvorführung „Bau der großen Do-
morgel in St. Peter, Regensburg 2009“
Abholfahrt nach Absprache bei der Ausfahrt im Oktober. 

Veranstaltungen des Seniorenbeirates für die Zeit von Ok-
tober 2018 bis März 2019
In dieser Ausgabe fi nden Sie unser neues Programm zum Her-
ausschneiden. Bitte beachten Sie dabei, dass hier Vorder- und 
Rückseite unser Programm beinhalten. 
Sicherlich ist für jeden etwas dabei. Wir freuen uns, Sie bei 
unseren Aktivitäten willkommen zu heißen. 
 
Ergebnisse der Ortsbegehung Barrierefreiheit in Sinzing 
vom 28. September 2016
Von den bei der Begehung festgestellten Mängeln sind etliche 
bereits beseitigt und manche zur Nachbesserung vorgemerkt. 
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Bei einigen ist aber noch nicht absehbar, ob oder wann sie 
bearbeitet werden. Im Wesentlichen ist der Stand folgender:
Bei einem Teil der bewerteten Stellen ergab die Prüfung, dass 
eine Verbesserung technisch nicht machbar oder äußerst 
schwierig wäre. Bei weiteren ist vorgemerkt, die Empfehlun-
gen anlässlich von anstehenden baulichen Eingriffen zu be-
rücksichtigen (besonders die Pfl asterung vor der alten Kirche, 
der Platz gegenüber dem Balletthaus sowie die Situation an 
den Bushaltestellen.

Im Neubau des Rathauses wurden Anregungen des Behinder-
tenbeauftragten des Landkreises zur Barrierefreiheit bis jetzt 
nur teilweise umgesetzt. So werden aber z. B. ein Aufzug und 
eine Behindertentoilette vorgehalten. Dennoch zeigt die Aus-
führung insgesamt, dass seitens der Auftraggeber keine ent-
sprechenden Erfahrungen vorlagen.

Alle im Rathausumfeld liegenden Problemstellen sollen 2019 
bei der bevorstehenden Umgestaltung beseitigt bzw. Lösun-
gen zur Barrierefreiheit abgewogen werden. Besonders fällt 

Rückblick auf unsere Dult-Veranstaltung vom 27. August 2018
Für viele mittlerweile ein fester Bestandteil im Kalender: Die kostenlose Fahrt zur Senioren-Dult! Zünftig war’s und Bier und Hendl 
haben geschmeckt.
…. und schon mal vormerken für Mai 2019: Da fahren wir wieder!

SMS-Spruch dieser Ausgabe
Jeder Mensch hat seine eigene Wirklichkeit. Akzeptiere heute 
die Meinung der anderen, dann kannst Du Neues dazulernen 
und Dein Wissen erweitern. 

Informationen
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darunter der Zugang zum Bahnhaltepunkt. Die südliche Ram-
pe ist als Zufahrt für den Unterhalt der Anlage ausgelegt. Für 
Behinderte ist die geneigte Strecke ohne Ruhepodeste viel zu 
lang. Außerdem fehlen u. a. Randabweiser, geeignete Gelän-
der und taktile Elemente. Deshalb ist die Errichtung einer Auf-
zugsanlage gegenüber dem Rathaus dringend zu prüfen.

Zu den umgesetzten Anregungen gehören u. a. der Handlauf 
entlang der Kirchenmauer am Minoritenweg, das Ausschnei-
den von Bäumen im Umfeld von Straßenlaternen sowie im He-
ckenweg die Abmarkierung eines Streifens auf der Fahrbahn 
für Fußgänger.

Als weiterhin wünschenswert gelten die Aufstellung von mehr 
Ruhebänken, weitere Absenkungen von Gehsteigkanten an 
Einmündungen und Übergängen sowie generell mehr Auf-
merksamkeit für die Bedürfnisse von Gehörlosen und Sehbe-
hinderten.
Stand: 25. August 2018   ©wi.suess

Verantwortlich für Texte und deren Inhalte
Gabriele Karl – Seniorenbeauftrage der Gemeinde Sinzing
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Hört Ihr Kind richtig?
Spricht Ihr Kind altersgemäß?

Pädagogisch-audialogischer Beratungstag am 
Gesundheitsamt, Regensburg

Wir nehmen uns Zeit und bieten für Kinder ab dem 3· Lebens-
jahr mit Auffälligkeiten in der Hör- oder Sprachentwicklung 
kindgerechte und kostenlose Sprachtests und Hörüberprüfun-
gen an.

Am Ende des 5· Lebensjahres kann außerdem ein Screening-
Test zur Beurteilung einer möglichen Auditiven Verarbeitungs- 
und Wahrnehmungsstörung durchgeführt werden.

Nach Abschluss der Überprüfung erhalten die Eltern in einem 
Informationsgespräch Hinweise und Empfehlungen zum wei-
teren Vorgehen.

Bei Interesse können Sie sich hier am Gesundheitsamt über 
unsere Termine informieren und sich anmelden.

Tel.: 0941/4009-724

Dies ist ein Angebot der Pädagogisch-audialogischen Bera-
tungsstelle des Instituts für Hören und Sprache in Straubing 
(www.ifh -straubing.de) in Zusammenarbeit mit den Gesund-
heitsämtern Niederbayern und Oberpfalz.

Termine immer am Donnerstag: 2018/2019
Von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

20.12.2018 14.02.2019 04.04.2019 04.07.2019

Staatliches Landratsamt, Gesundheitsamt für Stadt und Land-
kreis Regensburg
Altmühlstr. 3, 93059 Regensburg

Hör- und Sprachtest 
für Kinder

„pädagogisch-audiologischer 
Sprechtag“

Termine für 2018/2019.

Der nächste Termin ist am Donnerstag, den 

20.12.2018

Alle weiteren immer Donnerstag 

14.02.2019  04.04.2019  04.07.2019 
   
Beim Landratsamt Regensburg, Gesundheitsamt, Sedanstra-
ße 1, besteht die Möglichkeit, hör, und sprachauffällige Kinder 
vorzustellen. Die Beratung wird von Frau Vogel, einer am In-
stitut für Hörgeschädigte in Straubing beschäftigten Lehrerin 
durchgeführt. 

Durch verschiedene Tests wird überprüft, ob das Kind richtig 
hört oder altersgemäß spricht. Bei Auffälligkeiten erhalten die 
Eltern Informationen über Behandlungsmöglichkeiten.

Die Beratung ist kostenlos!

Um telefonische Anmeldung beim Gesundheitsamt wird gebe-
ten, Tel.-Nr.: 0941 / 4009-883.

Gesundheitsamt Regensburg
Frau Müller
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Adrian Stach · Laberstraße 8a · 93161 Sinzing
Tel. 0941 / 307 71 35 · www.physiotherapie-sinzing.de

rückenwind
praxis für physiotherapie
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Senioren aus Stadt und Landkreis feierten 
gemeinsam im Glöckl-Festzelt

Vergangenen Montag veranstaltete das Sachgebiet Senioren 
und Inklusion des Landkreises Regensburg zusammen mit 
dem Seniorenbeirat der Stadt Regensburg wieder gemeinsam 
den Seniorennachmittag auf der Herbstdult. Alle Seniorinnen 

Der Vorsitzende des Seniorenbeirates Josef Mös (links) übergibt 
im Beisein von Festwirt Alfred Glöckl (Mitte) „Vergelts Gott“ Her-
zen an Petra Haslbeck (Sachgebietsleiterin Senioren und Inklu-
sion im Landratsamt Regensburg), Landrätin Tanja Schweiger 
sowie Bürgermeisterin Gertrud Maltz-Schwarzfi scher. (Foto: Su-
sanna Hochholzer)

und Senioren aus dem Landkreis und der Stadt Regensburg 
erhielten hierzu vergünstigte Preise für Speis und Trank. Eröff-
net wurde der Seniorennachmittag mit einer Begrüßung durch 
den Vorsitzenden des Seniorenbeirats der Stadt Regensburg, 
Josef Mös, der sich besonders bei der Wirtsfamilie Glöckl be-
dankte. Auch Landrätin Tanja Schweiger und Regensburgs 
Bürgermeisterin, Gertrud Maltz-Schwarzfi scher, begrüßten 
die zahlreichen Gäste und bedankten sich auch bei denjeni-
gen, die es den Seniorinnen und Senioren aus Stadt und Land 
möglich machten, zur diesjährigen Herbstdult zu gelangen. 
Die Bürgermeisterin brauchte anschließend vier Schläge, um 
den feierlichen Akt des Bieranstichs zu vollenden. Für die mu-
sikalische Begleitung sorgten die „Regenstaufer Musikanten“. 

Nur kleine Mengen in die Biotonne 
am Wertstoffhof

Wohin mit dem Fallobst 
im Landkreis Regensburg?

Wegen der warmen und regenarmen Blütezeit im Frühjahr 
dieses Jahres gibt es heuer so viel Obst, dass die Gartenbe-
sitzer gar nicht alles verarbeiten und verzehren können. Viel 
unbrauchbares Fallobst muss daher entsorgt werden.

Im Landkreis Regensburg stehen verschiedene Einrichtungen 
zur Abgabe des Fallobstes zur Verfügung.

Kleine, haushaltsübliche Mengen an Obst- und Gemüseresten 
können in die Bioabfallsammelbehälter auf den Wertstoffhöfen 
gegeben werden. Fallobst bis zu 0,5 Kubikmeter kann über 
die Grüngutcontainer auf den Wertstoffhöfen entsorgt werden. 
Und wer noch mehr Fallobst hat, für den stehen die Kompost-
plätze des Landkreises zur Verfügung. Dort wird das Fallobst 
dem Kompostkreislauf zugeführt und hochwertige Komposter-
de daraus hergestellt.

Die Öffnungszeiten unserer Entsorgungseinrichtungen fi nden 
Sie auf unseren Internetseiten unter:

http://www.landkreis-regensburg.de/Landratsamt/Buergerser-
vice/Abfallratgeber.aspx

Kontakt:
Unter der Telefonnummer 0941 4009-363 bzw. E-Mail thomas.
weingart@lra-regensburg.de steht Ihnen unser Abfallberater 
für Grüngut, Thomas Weingart, Landratsamt Regensburg, für 
Fragen zur Verfügung.

Im Landkreis Regensburg stehen verschiedene Einrichtungen 
zur Abgabe von Fallobst zur Verfügung. (Symbolbild Â©Jürgen 
Fälchle - stock.adobe.com)
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Kindergarten der Evangelischen 
Gemeinde, Bruckdorfer Strasse 3 

in Sinzing

Zwischenbericht September 2018

Der Rohbau zum Kindergarten der evangelischen Pfarrge-
meinde entwickelt sich. Einige Gewerke, wie Heizung, Lüftung 
und Sanitär sind bereits beauftragt. Der Dachdecker und der 

Foto: Nutz

Fassadenbauer stehen in den Startlöchern. Die Fenster ste-
hen kurz vor der dem Zuschlag vom Gemeinderat. Die Roh-
bauarbeiten und der Tiefbau werden noch bis Ende September 
dauern.  Der Dachstuhl für das Hauptgebäude wird Mitte Ok-
tober erwartet und die Ausbaugewerke können anschließend 
ungehindert beginnen. Die Holzkonstruktion für die Gruppen-
räume wird voraussichtlich im Dezember aufgestellt.  Die Ge-
meindeverwaltung und das beauftragte Architekturbüro PURE 
setzen alles daran, denn Einzugstermin  zum September 2019 
zu realisieren. 
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Frisches Gemüse aus Sinzing

Gemüse & Obst
ESPACH

 
 

Tel. 09 41 / 3 65 82

Hofladen Sinzing . Donaustraße 20 a . 93161 Sinzing......................Dienstag und Freitag: 7.30 - 18.00 Uhr
Stand Café Klein . Killermannstraße 31 . 93049 Regensburg.........Dienstag und Freitag: 7.30 - 13.00 Uhr

Laberstraße 7a | 93161 Sinzing | Tel. 0941 30 75 755

info@weinkontor-sinzing.de | www.weinkontor-sinzing.de 
Öffnungszeiten:  Mi - Fr 10.00 - 19.00 Uhr

Sa       10.00 - 16.00 Uhr

TERMINE:

WEINE
SPIRITUOSEN
FEINKOST

.

Sa., 27. Oktober 2018
ab 17 – 22 Uhr

Weinkontor Sinzing

10,00 € Eintritt

- Eintritt wird bei einer Warenbestellung

ab 100 € Einkaufswert erstattet -

Feiern im Weinkontor!
Geburtstags-, Firmen oder Familienfeiern. Sie können unsere Vinothek mieten!

Wein in Motion
Hausmesse 
mit vielen europäischen Winzern

° persönlich zu Gast in Sinzing
° kulinarische Köstlichkeiten

ab 22 Uhr Wein in Concert: Moodorama
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www.namwahpai.de 

Di. 17:00 - 18:00 Kinder 
 18:15 - 20:15 Erwachsene 
Mi. 18:15 - 20:15 Erwachsene  
Do. 18:00 - 19:30 alle 
So. 10:00 - 11:30 Eltern+Kind 
 

     Bruckdorf 7, 93161 Sinzing 

www.namwahpai.de www.namwahpai.de 

Nam Wah Pai bedeutet „Süd-chineschischer 
Stil“ und hat sich der Erhaltung und Verbreitung 
des traditionellen Kung Fu verschrieben. 

Körper und Geist 
 
Über die positiven körperlichen Aspekte wie Stei-
gerung der Fitness, Kondition und Koordination 
hinaus, werden Techniken zur Selbstverteidigung, 
traditionelle Hand– und Waffentechniken und 
Freikampf trainier t. 
 
Dabei wird auch  auf die Konditionierung des Qi 
durch Qi Gong und die geistige Entwicklung der 
Schüler durch Steigerung des Selbstvertrauens, 
Durchhaltevermögens und Mut wertgelegt.  

Dashifu Andy Jobst 
10. Dan NWP 

Gründer  / Cheftrainer Deutschland 
0171-4716660 

NWP in Bruckdorf 

Shifu Peter Sattler 
5. Dan NWP 

Schulleiter Kelheim 

Mo. 18:30 - 20:00   Erwachsene 
Mi. 18:30 - 20:00   Erwachsene 
Fr.  16:15 - 17:00   Kinder 3 - 6 J. 
 17:00 - 18:00   Kinder 7-10 J. 

 

Sportinsel Kelheim 

NWP in Kelheim     

r.e.think energy

Flächennutzung neu gedacht – 

mit der Sonne Geld verdienen

Ihr persönlicher Ansprechpartner für Solarenergie vor Ort: 

Stefan Mirbeth | Tel: +49 9491 9530-0 | stefan.mirbeth.extern@baywa-re.com

Sie besitzen landwirtschaftliches Areal, Brachland oder 
Konversionsfl ächen aus früherer wirtschaftlicher oder 
militärischer Verwendung? Nutzen Sie Ihre Freifl ächen ab 
einer Größe von fünf Hektar für den Bau eines Solarparks. 

Mit einem Pachtvertrag über 20 Jahre profi tieren 
Sie von einem fi xen Nutzungsentgelt, ohne selbst Inves-
titionen tätigen zu müssen – so profi tieren Sie von brach 
liegenden Flächen: einfach, risikofrei und nachhaltig.

Ihre Vorteile: 
•  Attraktive Renditen dank fi xem Nutzungsentgelt
•  Effektive Nutzung von Flächen, auch in 

benachteiligten Gebieten
•  Gewinne erzielen, ohne Investitionen zu riskieren
•  BayWa r.e. übernimmt alle Leistungen, vom Pachtvertrag 

über Planung und Bau bis hin zur Wartung der PV-Anlage

Mehr dazu erfahren Sie unter: 
www.baywa-re.de/landpacht-solar
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LEBEN MIT WOHLFÜHLFAKTOR.
Am Ortseingang von Sinzing (ehemaliger Holzbetrieb Weinzierl) 

2 eine grüne 
Wohlfühloase. Eine Wohnanlage mit eigener Privat- und 
Spielstraße, die nur Sie und Ihre Kinder nutzen. 

WOHNANLAGE MIT 18 REIHENEIGENHEIMEN

S I N Z I N G
JAKOBSIEDLUNG

(Das entspricht z.B. 499.000 €  
für ein Reihenmittelhaus  

zzgl. Stellplatz).

AGNETA ZEILER 

Telefon: +49 162 7987026
E-Mail: agi.zeiler@12plus.deInformationen zum Objekt und unseren Referenzobjekten 

zeiler-immobilien.de

REIHENHAUS TYP I
2

REIHENHAUS TYP II
2



UNSER TIPP:  
Die Bayerische 
Eigenheimzulage – Zuschuss 
zum Bau oder Erwerb von 
Eigenwohnraum

-

Kauf, Bau oder Erweiterung von Eigenwohn-

-

unter einer bestimmten Einkommensgrenze 
bei ihrem Immobilienvorhaben gefördert. 

FÜR KAPITALANLEGER UND EIGENNUTZER

Die ruhige, naturnahe 

zur Stadt Regensburg 
mit optimaler 

Verkehrsanbindung 

begehrten Objekt. Einige 

reserviert oder verkauft. 
Über den aktuellen 

Verkaufsstand können 

informieren.

Bestens geeignet für

WOHNEN UND ARBEITEN  
UNTER EINEM DACH

oder für

JUNGE FAMILIEN MIT KIND

BESUCHEN 

SIE UNS AUF DER 

IMMOBILIENMESSE 
____

im marina- 
forum
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MMetzgerei Freihart

Donaustr. 21 93161 Sinzing Tel. 0941/31509

aus
Bayern

Qualität aus eigener 
Schlachtung

Wurstwaren aus 
eigener Herstellung

Partyservice

Feiern im Danubio anWeihnachten und Silvester
Wir empfehlen unsere stilvollen Räumlichkeiten für Ihre Feierlichkeiten bis 60 Personen.

Öffnungszeiten an den Feiertagen
Heilig Abend geschlossen / 1. und 2. Weihnachtsfeiertag regulär geöffnet

An Silvester haben wir auch mittags regulär geöffnet.

Großer Silvesterabend
Feiern Sie mit uns ins neue Jahr mit Live Musik, großer Silvester Tombola,

Feuerwerk und einer feinen Auswahl an italienischen Spezialitäten.
Kein Menüzwang / Reservierung erforderlich

In Kürze finden Sie weitere Informationen auf unserer Homepage
www.ristorante pizzeria danubio.de

Am Reitfeld 12/93161 Sinzing
( gleich hinter der AVIA Tankstelle )

Öffnungszeiten: Täglich 11 14 Uhr/17 23 Uhr
Warme Küche bis 22 Uhr

Telefon: 0941 / 381 09440



Seite 35

www.helfende-haende.team
Helfende Hände GmbH 
93049 Regensburg

Telefon: 0800 / 7829427 
oder 0941 / 630723-28 

E-Mail: info@helfende-haende.team 
Bürozeiten: 8 – 16 Uhr

eine

 24-STUNDEN-BETREUUNG
für Ihre Angehörigen,  

 
die noch zu Hause leben  

möchten und können.

 0800 / 7829427
Nähere Informationen unter:

SIE SUCHEN

WIR HELFEN IHNEN
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STEINMETZ-
BETRIEB

Inh. Martina Hutzler

seit 1
949

Treppen • Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke • Grabanlagen

Telefon: (09 41) 3 15 21 • Telefax: (09 41) 3 73 72
www.suess - steinmetz.de •  info@suess-ste inmetz.de
Büro: Bruckdorfer Straße 2 • Betrieb: Bahnhofstraße 3 • 93161 Sinzing

Granit - Marmor - Kunststein

Über 200 Jahre
Qualität aus Tradition

seit 1809

Über 200 Jahre
Qualität aus Tradition

seit 1809

Bahnweg 1, Sinzing-Bruckdorf
Telefon: 09404 - 10 10
www.poschenrieder-muehle.de

Öffnungszeiten:
Di 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Do 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Fr 10.00 Uhr - 17.00 Uhr

Unser Angebot für Sie:
 Weizen-, Roggen- und Dinkelmehle
 Weizengrieß und Dunst (doppelgriffiges Mehl)
 Vollkornmehle und Vollkornschrote
 Speziell gereinigte Weizen Roggen und Dinkel
 Müsli und Backzutaten

die Regionaltheke des
Landkreises Regensburg

 Mühlenprodukte in 2,5 kg-Tüten
 Nudeln, Marmelade, Honig
 Raps- und Kürbiskernöle
 Sauerkraut und Senf der „Historischen Wurstkuchl“
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Wochenend-Notdienst von 8 bis 18 Uhr 
 

Heizungs-Ser v ice 
Albert Karl 

 Störungsbehebung, Wartung, Optimierung 
 von Öl– und Gasbrennern 

 Überprüfung von Solaranlagen 

 Einstellung von Heizungsreglern 

 Reparatur von Heizung und Sanitär 

Tel: 0 94 04 / 64 15 00   Fax 0 94 04 / 96 30 50 
 mobil: 01 73 /4 87 92 68 

Albert Karl  Hopfenstraße 25 93152 Nittendorf

 Freitag, 19. Oktober 2018, Klostersaal, 19:30
Uhr, „Drudenherz: Alte Mythen neue
Fantasy“mit Hubertus Hinse. Erleben Sie eine
fantastische multi mediale Lesung
oberpfälzischer Sagen voller Überraschungen;
Eintritt 5 Euro, Kartenvorverkauf in der
Bücherei zu den Öffnungszeiten (auch
telefonisch: 09404/6410396)

 Freitag, 16. November 2018, Klostersaal, ab
15 Uhr: „Der heiße Draht“ für Schüler ab der
2. Klasse mit Josef Pernpeintner. Fasziniert
dich Elektronik? Hast du Spaß an Technik?
Dann bist du bei uns genau richtig!
Anmeldung in der Bücherei unbedingt
erforderlich (begrenzte Teilnehmerzahl);
Materialkosten 4 Euro

 Montag, 19. November 2018, Jugendheim
Viehhausen, 15 Uhr: Theater Kunstdünger
„Die Prinzessin kommt um 4“ – eine
Geschichte von Außenseitertum und
Angenommensein; für Kinder ab 4 Jahren und
Erwachsene; Eintritt 3 Euro
Mit freundlicher Unterstützung des Kreisjugendamtes

 Sonntag, 25. November 2018, 14:30 Uhr –
17:00 Uhr, heißer Lesestoff für kühle Tage
beim Schmökernachmittag. Wir präsentieren
Ihnen bei Kaffee und Kuchen viele
Neuerscheinungen; Für die Kids gibt es
Erzähltheater und Basteleien!

Öffnungszeiten
Dienstag, 15:30 – 17:30 Uhr
Donnerstag, 15:30 – 17:30 Uhr
Sonntag, 10:15 – 11:30 Uhr

Vorlesestunde für Kinder von 5 8 Jahren, 16 Uhr
(jeder 2. Donnerstag im Monat)
Donnerstag, 11.10.2018
Donnerstag 08.11.2018

Offener Café Treff mit Ausleihe, 15:30 17:30 Uhr
(jeder 2. Donnerstag im Monat)
Donnerstag, 11.10.2018
Donnerstag, 08.11.2018

Internet: www.buecherei viehhausen.de

Wir laden herzlich ein zu
unseren Veranstaltungen

Bürgerinformationen
Agenda 21

Lokale Agenda 21 Sinzing

Arbeitskreis Energie und Rohstoffe

Energiespartip 08/09/2018
Berr: Bürger Energie 
Region Regensburg e.V.

Das Ziel der Genossenschaft
Die „Bürger Energie Region Regensburg – BERR eG“ ist 
eine Bürgergenossenschaft in Stadt und Landkreis Regens-
burg. Bürger der Stadt und des Landkreises Regensburg grün-
deten gemeinsam diese Genossenschaft.
Die Energiegenossenschaft, kurz „BERR“ genannt, hat es sich 
zum Ziel gesetzt, den Bürgerinnen und Bürgern aus Stadt und 
Landkreis Regensburg über eine Beteiligung an der Genos-
senschaft die Möglichkeit zu bieten, sich aktiv für eine nach-
haltige und dezentrale Energieversorgung einzusetzen und 
sich damit für die Mitbestimmung und Mitgestaltung der loka-
len und regionalen Energiezukunft zu engagieren.
Nicht jeder hat ein eigenes oder geeignetes Dach. Durch die 
Beteiligung an der BERR eG, kann man trotzdem selbst zum 
Energieunternehmer werden. Ein Mitgliedsaufnahmeformular 
ist über www.berregensburg.de/ zu beziehen.

Bavariastrom
Die Genossenschaft ist Mitglied des Landesnetzwerk Bürge-
renergie Bayern e.V. (BEBay). Dieses bietet in Kooperation 
mit GRÜNSTROMWERK bayernweit Bavariastrom an, der 
zu 100 Prozent aus Öko-Kraftwerken in Bayern stammt. Der 
Clou: Zusätzlich wird rund die Hälfte des benötigten Stroms 
aus Wind- und Solaranlagen in Bayern eingekauft, um Bürge-
renergiegesellschaften und Erzeuger vor Ort zu stärken. Eine 
dieser Anlagen ist der Freifl ächenanlage Bergstetten, die Mitte 
2017 in Betrieb gegangen ist. Die Abwicklung der energiewirt-
schaftlichen Dienstleistungen bis hin zum Kundenservice er-
folgt über GRÜNSTROMWERK.
Mit Bavariastrom wird ein original bayerischer Stromtarif ange-
boten, unabhängig von staatlicher Förderung, frei von Kohle- 
und Atomstrom.
Für die Stadt Regensburg beträgt der Tarif: 24,99 Arbeitspreis 
(ct/kWh) 7,95 Grundpreis (Euro/Monat) und für den Landkreis: 
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25,99 Arbeitspreis (ct/kWh) 7,95 Grundpreis (Euro/Monat) 
Preisgarantie bis Ende 2018 !!!

GRÜNSTROMWERK ist als 100-prozentige Tochter in die 
NATURSTROM-Gruppe eingebunden und kann somit auf 
Leistungen, Erfahrungen und Mittel dieses Ökostrompioniers 
zurückgreifen, um für Bavariastrom ein besonders gutes, 
preisgünstiges und bürgernahes Angebot zusammen zu stel-
len. Neu: Auch Wärmepumpen-Heizungen oder sonstige elek-
trische Heizgeräte könne jetzt mit einem eigenen Tarif versorgt 
werden. Näheres im Flyer:  Bavariastrom_Wärmetarif
einen Wechsel übernimmt die BERR.  Kontaktadresse: info@
berregensburg.de

Klimaschutzweg
Am 05.10.2017 wurde der Klimaschutzweg Regensburg eröff-
net.
In der Satzung der BERR eG wird mit dem Ausbau einer nach-
haltigen und dezentralen Energieversorgung der Klimaschutz 
als zentrales Thema benannt. Mit dem Klimaschutzweg in Re-
gensburg wird gezeigt, dass die Regensburger in Stadt und 
Landkreis schon sehr früh begannen sich dieses Themas an-
zunehmen. Die BERR eG ist an diesem Klimaschutzweg be-
teiligt. Der Weg beginnt an unserer Geschäftsstelle am Land-
ratsamt.

Um was geht`s?
Der Klimaschutzweg steht unter der gemeinsamen Schirm-
herrschaft von Frau Landrätin Tanja Schweiger und Herrn 
Bürgermeister Jürgen Huber und wird von einem breiten Un-
terstützerkreis getragen. Er führt von lokalen Gefahren der 
Erderwärmung über stabile Pionierprojekte in eine sichere Zu-
kunft erneuerbarer Energien. Der „Klimawanderer“ informiert 
sich entlang eines Rundweges an elf Stationen, zu Fragen 
wie: Hat die Wetterwarte hier vor Ort eine Temperaturverän-
derung in den letzten Jahrzehnten gemessen? Wieso wurde 
1997 eine Solaranlage an einem Kirchturm montiert und wie 
kam es zum ersten Regensburger Bürgerwindkraftwerk?

Wann geh ich den Klimaschutzweg Regensburg?
Wann immer Sie möchten. Auf der Webseite www.klima-
schutzweg-regensburg.de fi nden sich Tracks für verschiede-
ne Anwendungen (Google Maps, Alpenverein Aktiv App, Ko-
moot), detaillierte Wegbeschreibungen mit Karten sowie jede 
Menge Informationen zu den Stationen und weiterführenden 
Exkursionen. 

Agenda 21 
Arbeitskreis Kultur

Am Mittwoch, dem 22. August fand an-
lässlich des Kontakt-Treffens 2018 des 
Fördervereins Europäische Kontakte 
Sinzing e.V. in der Aula der Schule in 
Sinzing, eine Feierstunde statt. Auch 
der AK Kultur in der Agenda 21 leistete 
dazu seinen Beitrag.

Franz Wandinger, der erste Sprecher 
des Arbeitskreises ging in seinem Vortrag auf durchaus pro-
blematische Kapitel  in der Geschichte Europas ein, und zwar 
speziell jene, die sich vor genau 100 Jahren, also im Jahre 
1918 ereigneten.

Das für dieses Jahr sicherlich entscheidendste Ereignis war 
das Kriegsende des ersten Weltkriegs, das durch den Waf-
fenstillstand am  11. November 1918 besiegelt wurde. Dieser 
Krieg, der 1914 durch das Attentat von Sarajewo ausgelöst 
wurde, forderte ca. 9,5 Millionen gefallene Soldaten und rund 
10 Millionen tote Zivilisten.

In der bayerischen Bevölkerung war am Kriegsende die Not 
groß und der Unmut mit dem politischen System führte im 
Rahmen der sogenannten „Bayerischen Revolution“ zum 
Sturz des bayerischen Königs und zur Proklamation des Frei-
staats Bayern durch den ersten Ministerpräsidenten Bayerns, 
Kurt Eisner.

Foto: Egon Gröschl
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Als wäre ein ganzer Weltkrieg mit seinen vielen Millionen Toten 
noch nicht genug, breitete sich ab dem Jahr 1918 auch noch 
die schlimmste Grippewelle des letzten Jahrhunderts aus, die 
„Spanische Grippe“. Der Name lässt sich vermutlich von der 
Tatsache ableiten, dass der spanische König Alfons XIII. an 
dieser Grippe erkrankt war. Weltweit starben an dieser Seuche 
geschätzt 50 Millionen Menschen.
Im letzten Teil seines Vortrags resümierte Herr Wandinger, 
dass man aus der Geschichte lernen müsse. Das Kontakt-
treffen 2018 ist das Ergebnis eines solchen Lernprozesses. 
Schließlich wäre es im Jahre 1918 noch undenkbar gewesen, 
dass so viele Gäste aus Frankreich, Spanien und Ungarn ge-
meinsam mit den Bürgern der Gemeinde Sinzing gefeiert hät-
ten. Im Jahr 2018 ist dies nun gelebte und geliebte Realität. 
Abschließend appellierte der Vortragende noch an alle Anwe-
senden, sich in ihren Ländern gegen übertriebenen Nationalis-
mus und Rassismus einzusetzen.
Um die Themen des Vortrags noch zu ergänzen, wurden vom 
Arbeitskreis Kultur innerhalb einer Ausstellung auf sechs Stell-
wänden Dokumente und Bilder gezeigt. Unter anderem wur-
de das Kriegsgefangenenlager in Regensburg thematisiert. 
Preislisten und Arbeitslöhne sollten über die Lebensverhältnis-
se im Jahre 1918 berichten. Brennnesselfasern als Ersatz für 
Baumwolle zeigten an, dass schon Anfang des zwanzigsten 
Jahrhunderts viel wissenschaftliches „Know-How“ vorhanden 
war. Auch wurde auf einer der Stellwände über die gefallenen 
Soldaten aus der Gemeinde Sinzing berichtet. Bilder und Post-
karten aus der Sammlung von Egon Gröschl rundeten die Aus-
stellung ab.   

(Dr. Manfred Kunz)

Der Breitbandausbau geht weiter!

Nach dem jüngst die Deutsche Telekom die Inbetriebnahme 
der neu errichteten Breitbandinfrastruktur in der Gemeinde 
Sinzing verkündet hat, plant die Gemeinde Sinzing bereits die 
nächsten Schritte zur Verbesserung der Breitbandversorgung 
im Gemeindebereich. 

Die Gemeinde plant folgende Schritte durchzuführen:

1. Erstellung eines sogenannten Masterplans für die Gemein-
de Sinzing. Bei dem Masterplan handelt es sich um eine 
Hausgenaue Bestandsaufnahme zur Verbesserung der ak-
tuellen Breitbandsituation im gesamten Gemeindebereich. 
Ziel dabei ist es, die Versorgung jedes Hauses mit FTTH 
(Fibre To The Home) bzw. FTTB (Fibre To The Building) zu 
planen und entsprechend abzubilden. Aufbauend auf die-
sen Masterplan könnte dann in Zukunft der weitere Breit-
bandausbau erfolgen.

2. Die erneute Durchführung eines Markterkundungsver-
fahrens und ggf. dann auch die Durchführung eines För-
derverfahrens gemäß der bayerischen Breitbandförder-
richtlinie für die noch schwächer versorgten Bereiche im 
Gemeindegebiet Sinzing.

3. Die direkte Anbindung der Grundschule Sinzing sowie der 
Außenstelle in Viehhausen an das Breitbandnetz per Glas-
faser mittels des dafür zur Verfügung stehenden Förder-
verfahrens (Glasfaser/WLAN Richtlinie – GWLANR).

Zur fachgerechten Durchführung dieser Schritte, hat der Bau-
ausschuss der Gemeinde Sinzing am 22.08.2018 beschlos-
sen, dem Planungsbüro „Ingenieurbüro Ledermann“ aus Frei-
sing den entsprechenden Planungsauftrag zu erteilen.Fundsachen: 

Fundsachen, die in der Turnhalle Sinzing liegen geblie-
ben und abgegeben worden sind, können während der 
Übungsstunden bei den Hallenwarten der Schulturn-
halle persönlich abgeholt werden. 



Seite 40 

Margaretenstr. 14

93161 Sinzing

Telefon 0941 / 2 45 80

Telefax 0941 / 2 89 89

www.studio-druck.com
info@studio-druck.com

Ihre

DRUCKEREI...

... schnell,

 sicher und

 zuverlässig!

Informationen
aus dem Rathaus

Empfang für die neuen Ehrenamtskarteninhaberinnen und 
-inhaber in der Musikakademie Schloss Alteglofsheim

Ein Dankeschön für vielfältiges 
Engagement

Regensburg (R/L). Ein lauer Sommerabend, eine Schlosster-
rasse, Barockmusik, italienisches Büfett – die Rahmenbedin-
gungen waren perfekt für die diesjährige, mittlerweile vierte, 
Ehrenamtskarten-Übergabeveranstaltung des Landkreises 
Regensburg in der Musikakademie Schloss Alteglofsheim. 
Über 200 Gäste - darunter 170 Ehrenamtliche aus den ver-
schiedensten Engagement-Bereichen und zahlreiche  Vertre-
terinnen und Vertreter aus Politik und Verbänden waren der 
Einladung von Landrätin Tanja Schweiger gefolgt. Stellvertre-
tend für die über einhundert neuen Ehrenamtskartenbesitzer 
wurde zehn ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und Bür-
gern ihre Karte von der Landrätin persönlich überreicht. 

Musik vom Barock-Ensemble „La Sfera“ und Schlossfüh-
rungen mit dem kaufmännischen Leiter der Musikakademie, 
Franz-Josef Hiermann, rundeten den lauen Sommerabend auf 
der Schlossterrasse ab.

In ihrer Ansprache betonte die Landkreischefi n die große Be-
deutung des ehrenamtlichen Engagements. Vieles würde nicht 
stattfi nden, gäbe es nicht Bürgerinnen und Bürger, die kontinu-
ierlich und mit großer Hingabe ein Ehrenamt ausüben. Diese 
Wertschätzung zum Ausdruck zu bringen, sei der Grundge-
danke der Bayerischen Ehrenamtskarte.

„Ein herzliches Vergelt`s Gott Ihnen allen“, sprach die Landrä-
tin den langjährig engagierten Ehrenamtlichen aus Feuerweh-
ren, Rettungswesen, Sportvereinen, Nachbarschaftshilfen, 
kirchlichen Vereinen und zahlreichen anderen Engagement-
Bereichen ihren Dank aus. „Sie alle sorgen mit Ihrem uner-
müdlichen Einsatz dafür, dass unser Landkreis so lebens- und 
liebenswert ist“, so Tanja Schweiger

So vielfältig wie das Engagement, so vielfältig seien auch die 
Hintergründe, aufgrund derer sich die Menschen im Landkreis 
für „ihre“ gute Sache oder gar mehrere gute Sachen einsetzen. 
Man schätzt die Gemeinschaft, möchte etwas Sinnvolles tun, 
mag nicht wegsehen, wenn Hilfe gebraucht wird und freut sich 
dabei immer wieder über all das Positive, was man zurückbe-
kommt: Dank, Lob, Bestätigung, glückliche Blicke derer, denen 
man hat helfen können“ dies bekäme die Leiterin der Freiwilli-
genagentur, Dr. Gaby von Rhein, von den Ehrenamtlichen oft 
bestätigt.

10 Ehrenamtliche auf der Bühne
Wie bunt das ehrenamtliche Engagement im Landkreis ist, 
zeigte sich, als Landrätin Tanja Schweiger zehn ausgewählten 
Ehrenamtlichen die Bayerische Ehrenamtskarte persönlich auf 
der Bühne überreichte. Die Ehrenamtskarte in blau - für mehr 
als zweijähriges Engagement - bekamen Alexander Beil aus 
Deuerling, Renner-Ensemble; Robert Kulisch aus Regenst-
auf, LLC Marathon Regensburg/Integrative Laufgruppe; Mar-
tin Rödl, THW Ortsverband Laaber; Emilie Schweiger, Pfarrei 
und Nachbarschaftshilfe Mintraching; Marion Wein, TV 1904 
Hemau (Kinderturnen) und Roland Hildwein aus Mintraching, 
BRK Wasserwacht Neutraubling. Über die Ehrenamtskarte in 
Gold - für mehr als 25-jähriges ehrenamtliches Engagement 
-  freuten sich Ingrid Berger, OGV und Nachbarschaftshilfe 
Pielenhofen; Irene-Anna Brix aus Sinzing, u.a. Katholischer 
Deutscher Frauenbund; Ernst Heller, Freiwillige Feuerwehr 
Sarching und Josef Meilinger, Kolpingsfamilie Alteglofsheim.

Landrätin dankt allen Akzeptanzstellen im Landkreis
Ein großer Dank gelte den Firmen und Betrieben, die sich als 
Akzeptanzpartner für die Bayer. Ehrenamtskarte zur Verfügung 
stellen und so dafür sorgen, dass den Karteninhabern attrak-
tive Vergünstigungsmöglichkeiten angeboten werden können 
und die Karte damit auch mit einem echten Mehrwert für deren 
Besitzer verbunden sei. Das sehr erfolgreiche Veranstaltungs-
format „Vereinsschule des Landkreises Regensburg“, so die 

Landrätin Tanja Schweiger (rechts), Bürgermeister Herbert Hei-
dingsfelder (3. von rechts), der kaufm. Leiter der Musikakademie 
Franz-Josef Hiermann (5. von rechts) und Dr. Gaby von Rhein (2. 
von links) im Kreise von neuen Inhaberinnen und Inhabern der 
Bayerischen Ehrenamtskarte. Foto: Helmut Koch 
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Landrätin weiter, sei neben der Ehrenamtskarte ein weiterer 
wichtiger Baustein der Anerkennungskultur des Landkreises.
Vor kurzem sei die dritte Staffel dieser Veranstaltungsreihe ab-
geschlossen worden, im Herbst dieses Jahres starte die vierte. 

Zusatzinformation:
Im April 2016 wurde die Bayerische Ehrenamtskarte im Land-
kreis eingeführt, mittlerweile haben 1940  Bürgerinnen und 
Bürger diese Karte beantragt, 1384 erhielten die Ehrenamts-
karte in Blau für ein mindestens zweijähriges Engagement; 
556 die Ehrenamtskarte in Gold für mehr als 25-jähriges En-
gagement. Die Inhaberinnen und Inhaber der Ehrenamtskar-
te erhalten bei mehr als 120 Stellen in Stadt und Landkreis 
Vergünstigungen (beispielsweise beim Theater Regensburg 
und den Badeseen im Landkreis). Bayernweit bieten mehr als 
5000 Akzeptanzpartner Ehrenamtskarteninhaberinnen und –
inhabern Vergünstigungen an.

Voraussetzungen für eine Ehrenamtskarte:
Die blaue Ehrenamtskarte erhalten alle Bürgerinnen und Bür-
ger ab 16 Jahren, die
• sich freiwillig durchschnittlich fünf Stunden pro Woche oder 

bei Projektarbeiten mindestens 250 Stunden jährlich enga-
gieren.

• mindestens seit zwei Jahren im Bürgerschaftlichen Engage-
ment tätig sind.

• Inhaber einer Juleica (Jugendleitercard).
• aktiv in der Feuerwehr sind – mit abgeschlossener Trupp-

mannausbildung bzw. mit mind. abgeschlossenem Basis-
Modul der Modularen Truppausbildung (MTA).

• als Einsatzkräfte im Katastrophenschutz und Rettungsdienst 
mit abgeschlossener Grundausbildung tätig sind.

Die goldene Ehrenamtskarte ist unbegrenzt gültig. Erhalten 
können sie folgende Personen:
• Inhaber des Ehrenzeichens des Ministerpräsidenten
• Feuerwehrdienstleistende und Einsatzkräfte im Rettungs-

dienst und in sonstigen Einheiten des Katastrophenschut-
zes, die eine Dienstzeitauszeichnung nach dem Feuerwehr- 
und Hilfsorganisationen-Ehrenzeichengesetz (FwHOEzG) 
haben

• Ehrenamtliche, die nachweislich mindestens 25 Jahre min-
desten 5 Stunden pro Woche oder 250 Stunden pro Jahr 
ehrenamtlich tätig waren

Für Fragen zur Bayer. Ehrenamtskarte steht das Team der 
Freiwilligenagentur des Landkreises Regensburg gerne zur 
Verfügung:
Dr. Gaby von Rhein, Tel. 0941 4009-305
Gisela Rothballer, Tel. 0941 4009-638
E-Mail: ehrenamtskarte@lra-regensburg.de

Landschaftspfl egeverband 
Regensburg und Obst- und 

Gartenbauverein 
Oberpfraundorf organisieren 

Juradistl-Streuobst-
Sammelaktion

Regensburg (RL). Mit dem Ziel kulturprägende Streuobstbe-
stände und deren Artenreichtum zu erhalten führt der Land-
schaftspfl egeverband Regensburg und der Obst- und Garten-
bauverein Oberpfraundorf am 15. und 29. September sowie 
am 13. und 27. Oktober 2018 eine Streuobst-Sammelaktion 
an der Lagerhalle des Landkreis-Bauhofes in Oberpfraundorf 
(Beratzhausen) durch. Gesammelt werden nur ungespritzte 
Äpfel aus Streuobstbeständen und Obstgärten. 

Streuobst-Sammlungen in Oberpfraundorf (Markt Beratz-
hausen)
Der Landschaftspfl egeverband Regensburg organisiert im 
Rahmen seines Juradistl-Programms bereits zum sechsten 
Mal Apfelsammlungen im Landkreis Regensburg, um so die 
Bürger beim Erhalt von Obstgärten und Streuobstbeständen 
zu unterstützen. Der Geschäftsführer des Landschaftspfl ege-
verbandes Regensburg, Josef Sedlmeier, bittet die Bürger, nur 
einwandfreies Obst aus ihren eigenen ungespritzten Obstgär-
ten und Streuobstbeständen zu den Sammelstellen zu brin-
gen. Die angelieferten Äpfel müssen frisch und dürfen nicht 
angefault sein. Denn nur so kann ein echtes regionales Quali-
tätsprodukt wie die Juradistl-Apfelschorle entstehen. Weiterhin 
bittet der Landschaftspfl egeverband die Lieferanten, ihre Äp-
fel in Säcken, Kisten oder anderen geeigneten Behältern zur 
Sammelstelle zu bringen. Großanlieferer über zehn Zentner 
pro Lieferung sollten sich vorab beim Landschaftspfl egever-
band Regensburg anmelden (Josef Sedlmeier, Telefon 0941 
4009-361, Fax: 0941/4009-490, E-Mail: josef.sedlmeier@lra-
regensburg.de).
Bei Anlieferung wird das Obst gewogen und der Lieferant erhält 
einen Wiegeschein. Die Auszahlung erfolgt in bar (in diesem 
Jahr: zehn Euro pro 100 Kilogramm Äpfel). Man kann seine 
angelieferten Äpfel aber auch gegen Gutscheine für Nagler-
Fruchtsäfte eintauschen. Wichtiger Hinweis: Wer bereits eine 
Nagler-Kundennummer hat, soll diese bitte mitbringen und bei 
der Sammelstelle angeben.
Die Sammlungen fi nden an vier Samstagen (15. und 29. Sep-
tember sowie am 13. und 27. Oktober 2018) jeweils von 14.00 
bis 16.00 Uhr statt. Wenn aufgrund der in diesem Jahr frühen 
Apfelernte Ende Oktober kein Obst mehr zur Verfügung stehen 
sollte, entfällt der Sammeltermin am 27. Oktober. Sammelort 
ist der Landkreis-Bauhof (Lagerhalle direkt an der Autobahn-

Die Apfelsammlungen im Landkreis Regensburg werden vom 
Landschaftspfl egeverband Regensburg bereits zum sechsten 
Mal durchgeführt (Jürgen Fächle - stock.adobe.com)
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unterführung gegenüber dem Pendlerparkplatz) in Oberpf-
raundorf (Markt Beratzhausen). Die Sammlungen werden vom 
Landschaftspfl egeverband Regensburg und vom OGV Ober-
pfraundorf organisiert.

Radwanderweg im Tal der Schwarzen 
Laber bietet Erlebnisradeln pur

Schwarze Laber-Radweg soll ins Bayernnetz für Radler 
aufgenommen werden

Das Tal der Schwarzen Laber zwischen Neumarkt und Sinzing 
ist unter Radl- und Wanderfans dank seiner landschaftlichen 
Vielfalt sehr beliebt. Um vor Ort und damit „aus erster Hand“ 
Informationen über Zustand und Qualität des Radweges zu 
erhalten und so Verbesserungsmöglichkeiten gleich auf klei-
nem Dienstweg erörtern und vereinbaren zu können, befahren 
die zuständigen Bürgermeister der Labertalgemeinden und 
die Tourismusfachleute der beiden Landkreise Neumarkt/OPf. 
und Regensburg einmal im Jahr Teilstücke dieses Radweg-
es. „Wichtig ist uns beispielsweise, ob die Streckenführung 
verkehrssicher ist, ob die Beschilderung ausreichend und 
schlüssig ist oder ob die Strecke auch fahrtechnisch in einem 
guten Zustand ist“, so Susanne Kammerer, Tourismusreferen-
tin am Landratsamt Regensburg.
Wurde im  Sommer 2017 die Strecke von Neumarkt nach 
Beratzhausen inspiziert, machten sich heuer die Bürgermeis-
ter Adolf Wolf (Pilsach), Manfred Hauser (Lupburg), Konrad 
Meier (Beratzhausen), Hans Schmid (Laaber) und Patrick 
Grossmann (Sinzing) - sowie die Touristikerinnen Christine 
Riel (Landkreis Neumarkt), Susanne Kammerer (Landkreis 
Regensburg), Rainer Seitz (Stadt Neumarkt), Marlies Werth 
(Parsberg), Ursula Schmidt (Velburg) und Werner Thumann 
(Landschaftspfl egeverband Neumarkt) auf den Weg, den Ab-
schnitt von Beratzhausen nach Sinzing unter die Lupe zu neh-
men.

Zielsetzung für 2019: Labertalradweg soll ins Bayernetz 
für Radler aufgenommen werden
Als Ergebnis der diesjährigen Befahrung und somit als die im 
jeweiligen Zuständigkeitsbereich zu erledigenden „Hausaufga-
ben“ verständigte sich die Runde unter anderem auf die Ziel-
setzung, den Schwarze Laber-Radweg im nächsten Jahr in 
das Bayernnetz für Radler des Freistaates Bayern aufnehmen 
zu lassen. Dazu wird im Landkreis Neumarkt die bestehende 
Beschilderung nach den Vorgaben des Bayernetzes optimiert, 
um so –wie im Landkreis Regensburg bereits geschehen- 
eine durchgängig einheitliche und nutzergerechte Beschil-
derung entlang des Radweges sicherzustellen. Weiter wurde 
vereinbart, die Wegequalität einzelner Abschnitte zwischen 
Hartlmühle und Münchsmühle zu verbessern sowie an der 
Wegetrasse durch das Gemeindegebiet  Laaber weitere blaue 
Lesesteine (Dolomitsteine) als begleitende Elemente zur Un-
terstützung der Wegführung zu setzen. Desweiteren sollen an 
den fünf Pavillons Informationsschilder zu deren thematischer 
Ausrichtung (etwa zu Mühlen im Labertal, Allinger Bockerl) an-
gebracht werden. Auch hat sich gezeigt, dass an den Pavillons 
ein Bedarf für weitere Radlständer besteht.

Sehr guter Standard jetzt schon erreicht
Ungeachtet des Anspruchs, den Radweg immer noch bess-
er zu machen, so das Fazit der Teilnehmer, habe bereits jetzt 
schon ein sehr guter Standard erzielt werden können. Die Ab-
sicht, Erlebnis- und Genussradeln bei diesem landschaftlich 

schönen und abwechslungsreichen Schwarze-Laber-Radweg 
im Vordergrund zu lassen und eben keine Radautobahnen 
zu schaffen, sei erreicht worden. Die durchgängige Trass-
enführung, neu gebaute Abschnitte, regelmäßige Einkeh-
rmöglichkeiten, die markanten Pavillons, die Beschilderung  
- unterstützt durch die blauen Lesesteine - und auch die gute 
Anbindung an die Bahn sorgen für ein attraktives Gesamtange-
bot. Als Beispiel für eine vor kurzem umgesetzte Verbesserung 
nannte Bürgermeister Konrad Meier den neu geschaffenen 
Rastplatz bei Hardt sowie die Montage von Hinweisschildern 
ab dem Bahnhof Beratzhausen zum Radweg.

Hintergrund: 
Vor 18 Jahren kam aus den Gemeinden des Landkreises Neu-
markt der Impuls, hier einen durchgängigen Radweg von Neu-
markt bis nach Sinzing zu schaffen, was Anrainergemeinden 
und –bürgermeister befürworteten. Besonders im Rahmen 
eines geförderten Leader-Kooperationsprojektes (2011 bis 
2013) der beiden Landkreise Neumarkt und Regensburg und 
der Labertalgemeinden nahm der Radweg Gestalt an. Seit fünf 
Jahren ist dieser nun durchgängig beschildert und wird von 
den Touristikern der Landkreise Neumarkt und Regensburg 
sowie den Anrainergemeinden beworben. 
Kostenlose Radkarten und Erlebnisführer zum Tal der 
Schwarzen Laber können bei den Tourismusbüros der Land-
kreise Neumarkt und Regensburg über die Prospektshops 
auf den websites www.tourismus-landkreis-neumarkt.de oder 
www.landkreis-regensburg.de (Freizeit und Tourismus) bestellt 
werden. Weitere Infos: www.schwarze-laber.de  
Die Landkreise, die sich federführend um die Beschilderung 
kümmern, sind begleitend bestrebt, den Schwarze-Laber-
Radweg auch in das Bayernnetz für Radler aufzunehmen. 
Das Bayernnetz für Radler ist ein Premiumradroutennetz 
des Freistaats Bayern, mit dem alle Landesteile erschlossen 
werden. Es fungiert als Radroutenplaner sowie Informations- 
und Vermarktungsplattform mit insgesamt rund 9.000 km at-
traktiven und durchgängigen Radrouten.

Tipp: 
Jedes Jahr gibt es einen Aktionstag Schwarze Laber. Der 
nächste fi ndet am Sonntag, 23. September 2018 in Parsberg 
unter dem Motto „Im Zeichen zeitgenössischer Kunst“ statt. 
Eine Radtour führt dabei nach Klapfenberg und über Batzhau-
sen und Seubersdorf zurück nach Parsberg. Treffpunkt: 13.00 
Uhr Parsberg am Bahnhof.

Bürgermeister und Touristiker stärkten sich bei einer Rast am Pa-
villon bei der Münchsmühle: (Von links) Werner Thumann, Rainer 
Seitz, Christine Riel, Konrad Meier, Manfred Hauser, Hans Schmid, 
Patrick Grossmann, Ursula Schmidt, Marlies Werth, Adolf Wolf, 
Michael Endres, Susanne Kammerer. Foto: Edeltraud Feuerer 
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Bioabfallsammlung am Wertstoffhof

Seit 2016 werden in den Wertstoffhöfen im Landkreis Regens-
burg Bioabfälle und organische Küchenreste angenommen, 
um diese in Vergärungsanlagen verwerten zu können. Bis 
2018 war die Zugänglichkeit der Biotonnen an die Öffnungs-
zeiten des Wertstoffhofes gebunden. Auf eine Initiative des 
Landratsamts hin wurde dies Anfang des Jahres geändert. 
So wie auch Rasenschnittgut und Äste können in Sinzing nun 
auch Bioabfälle werktags von 8.00 – 20.00 Uhr abgegeben 
werden. Dazu wurden mehrere Biotonnen bereitgestellt und 
das Angebot wird auch sehr gut angenommen.
Da es nun bereits zum wiederholten Mal zu Schwierigkeiten 
bei der Entleerung der Tonnen gekommen ist, möchte die Ge-
meinde alle Bürgerinnen und Bürger auf die Organisation des 
Sinzinger Astlagerplatzes / Grüngutschütte / Bioabfallsamm-
lung sensibilisieren, um Situationen wie am 20. September in 
Zukunft zu vermeiden. Hierzu steht die Gemeindeverwaltung 
auch in engem Kontakt mit dem Sachgebiet Abfallwirtschaft im 
Landratsamt Regensburg und dem beauftragten Entsorgungs-
unternehmen.

Die Wegweiser und die Beschilderungen vor Ort lassen keine Fragen offen und falls doch, erhalten Sie kompetente Hilfe unter 
https://www.landkreis-regensburg.de/Landratsamt/Buergerservice/Abfallratgeber.aspx

ln die BIOTONNE auf den Wertstoffhöfen gehören:
•  Lebensmittelreste, roh oder gekocht, auch verschimmelt,
 aber nicht fl üssig (bitte keine Suppen und Soßen)
• verdorbene Lebensmittel aller Art (nur unverpackt)
• Obst- und Gemüsereste (auch Schalen und Kerne
 von Zitrusfrüchten)
• Wurst, Fleisch, Knochen
• Brot, Eierschalen, Backwaren
• Molkereiprodukte
• Nudeln, Kartoffeln, Reis
• Kaffeesatz mit Filtertüten, Teebeutel
• saugfähiges Papier wie Küchen- und Zeitungspapier
• Zimmerpfl anzen

NICHT angenommen werden:
• Babywindeln, Binden, Hygieneartikel (Restmülltonne)
• bunt bedrucktes Papier (Papiertonne)
• Kehricht (Restmülltonne)
•  Asche, Holzkohle (Restmülltonne)
•  Staubsaugerbeutel (Restmülltonne)
•  Kleintier- und Katzenstreu (Restmülltonne)
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Verleihung 
„Regensburger Klimapreis“

Jahrgang III 2018

Auszüge aus der Pressemitteilung der Energieagentur Re-
gensburg:
Stadt und Landkreis Regensburg würdigen vorbildlich klima-
schonendes Verhalten von Bürgerinnen und Bürgern aus der 
Region. Pro Kategorie – Neubau, Wohngebäudesanierung 
und privater Haushalt inklusive Mobilität – wurden drei Topleis-
tungen ausgezeichnet.

Bürgermeisterin Gertrud Maltz-Schwarzfi scher und Landrätin 
Tanja Schweiger freuten sich, den »Regensburger Klimapreis« 
2018 bereits zum dritten Mal gemeinsam vergeben zu können. 
Die Preisträger aus Stadt und Landkreis Regensburg, die in 
ihrem privaten Haushalt oder bei Bauprojekten Wert auf eine 
nachhaltige Reduzierung von CO2-Emissionen gelegt haben, 
wurden mit Ihren Familien ins Kurfürstenzimmer der Stadt Re-
gensburg eingeladen.

Dass sich in diesem Jahr besonders viele junge Familien um 
den »Regensburger Klimapreis« beworben haben, sei sehr 
erfreulich. Mit nachhaltigen Maßnahmen im Alltag oder beim 
Bauen und Sanieren hätten Sie gezeigt, dass Klimaschutz 
keine leere Floskel bleiben muss, sondern praktisch umsetz-
bar ist, sind sich die beiden politischen Spitzen aus Stadt und 
Landkreis sicher.

Auch die diesjährigen Projekte haben allesamt Vorbildcharak-
ter. Dieser kann sich in verschiedenen Bereichen ergeben, 
zum Beispiel durch den Einsatz Erneuerbarer Energien (Er-
zeugung und Speicherung), durch die Arbeit mit Handwerkern 
und Baustoffen aus der Region, durch die Verwendung Nach-
wachsender Rohstoffe (Fassade, Bodenbeläge, Fenster etc.), 
durch innovative Ideen und Technologien für Heizung, Warm-
wasser, Strom und Mobilität, durch die Verwendung nachhal-
tiger Produkte (zertifi zierter Ökostrom, Ressourcenschonung, 
fairer Handel etc.) oder durch das Umsetzen klimaschonender 
Ideen und Lösungen im Alltag.

Preisträger 2018 aus Sinzing ist die Familie Plank, welche für 
ihren Neubau KfW 55 und nachhaltiger Betrieb ausgezeichnet 
wurden. Folgende Maßnahmen wurden in dem Neubau um-
gesetzt:
• PV-Anlage & Stromspeicher
• Pellet-Kessel mit Partikelfi lter zur Feinstaubminimierung 
• Umwandlung von regionalem Restholz in Wohlfühl-Raum-

klima 
• Solarthermieanlage ermöglicht über den Sommer Verzicht 

auf Hauptwärmeerzeuger 
• Dezentrale Lüftung
• Regenwasserzisterne 
• regionale Handwerker

Die Jury begründete besonders die vorbildliche Nutzung nach-
wachsender Energieträger

Die Gemeinde Sinzing gratuliert der Familie Plank für die Aus-
zeichnung mit dem Klimaschutzpreis und dankt für den Vor-
bildcharakter innerhalb der Gemeinde. 

Die verliehenen Preise haben in diesem Jahr für Stadt und 
Landkreis jeweils einen Gesamtwert von über 4.000 Euro. 

Mitmachen konnten private Haushalte oder Wohngemein-
schaften, die in ihrem privaten Umfeld einen aktiven Beitrag 
zur Energieeinsparung erbracht haben. An der Preisverlei-
hung nahmen weiterhin teil: Bürgermeister Jürgen Huber, Kli-
maschutzmanagerin Andrea Schlegel, die Bürgermeister der 
jeweiligen Heimatgemeinden, Maria Politzka, Sachgebietslei-
terin der Wirtschaftsförderung, Energie und Klimaschutz und 
Ludwig Friedl, Geschäftsführer Energieagentur Regensburg.

Hinweis: 
Der Bewerbungszeitraum für die vierte Ausgabe des Regens-
burger Klimapreises läuft noch bis 20. April 2019. Nähere In-
formationen unter: http://www.energieagentur-regensburg.de/
regensburger-klimapreis/

Foto: Energieagentur Regensburg

Öffentliche Zahlungsaufforderung

Bis spätestens 15.11.2018 werden zur Zahlung fällig:
 4. Rate der Grundsteuer
 4. Rate der Gewerbesteuervorauszahlung

Wir bitten Sie um Überweisung, unter Angabe der Finanzad-
resse, auf eines der folgenden Konten der Gemeindekasse 
Sinzing:
    · Sparkasse Regensburg
       IBAN: DE95 7505 0000 0111 5001 79
       BIC:    BYLADEM1RBG
    · Raiffeisenbank Sinzing
       IBAN: DE66 7506 9078 0000 2212 01
       BIC:    GENODEF1SZV

Um Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden, bit-
ten wir Sie um genaue Einhaltung der Zahlungstermine.
Wenn Sie am Bankeinzugsverfahren teilnehmen, werden wir 
den Betrag zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto abbuchen.
Mit der Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats ersparen 
Sie sich und der Gemeinde erheblichen Überwachungs- und 
Verwaltungsaufwand. Die hierfür erforderlichen Vordrucke er-
halten Sie bei der Gemeindeverwaltung oder im Internet unter 
www.sinzing.de.

Fragen ???
Bezüglich der Zahlungsabwicklung wenden Sie sich bitte an 
Frau Stampfer, Zimmer R 1.08,  0941/39602-31
Bei Fragen zur Veranlagung wenden Sie sich bitte 
an Frau Berchtold, Zimmer R 0.05,  0941/39602-33
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Datum, Uhrzeit Veranstaltung, Veranstalter, Ort 

Jeden 3. Dienstag 
Im Monat 

„Gemeinsamt - nicht einsam, Gemeinsam schmeckt es besser“, Offener Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
organisiert vom Seniorenbeirat, Gasthof Erber Eilsbrunn 

05.10.2018 
19.30 Uhr 

Offener Vereinsabend mit Volkstanz und Plattler, Heimat– und Trachtenverein „Stoaros`n“ Sinzing e.V., Gaststätte 
„Schwarze Laber“, Laberstr. 100 

07.10. - 11.10.2018 
Versch. Öff.-Zeiten 

Ausstellung „Post in der Gemeinde Sinzing“, Ausstellungseröffnung am 06.10.2018 um 16.00 Uhr im Rahmen eines 
„Historischen Stammtisches im Gasthaus Röhrl statt. Hans Kupec in Kooperation mit der Agenda 21 Sinzing, Aus-
stellung im „Alten Schulhaus“ in Eilsbrunn. 

12.10.2018 
16.00 - 17.00 Uhr 

Neu! Lebendig-Bewegter Kinderchor im Musiksaal in der Schule für Kinder von 5 - 8 Jahren, mit Musik– und Bewe-
gungspädagogin Katrin Felder, Anmeldung: mail@kopfueber-kurse.de, 0179/3649308 (16.00 - 17.00 Uhr) 

13.10.2018 
14.00 Uhr 

Landwirtschaft heute. Das Beispiel des Sußbauernhofs - Führung durch Landwirt Andreas Sußbauer, Heimatpfleger 
Eilsbrunn, Grafenried 2, 93152 Nittendorf.  

14.10.2018 
13.30 - 16.00 Uhr 10 Jahre Jurasteig—Jubiläumsangebot—Waldwanderung bei Sinzing (Eilsbrunn) 

19.010.2018 
19.30 Uhr Multimediale Lesung: „Drudenherz - Alte Mythen, neue Fantasy“, Bücherei Viehhausen, Kirchplatz 6, Viehhausen 

20.10.2018 
08.00 - 11.00 Uhr Altkleider– und Altpapiersammlung, Kolpingfamilie Sinzing, in ganz Sinzing 

20.10.– 22.10.2018 Burschenkirta Viehhausen mit der Band „Gäubodenbiffen“, Kath. Burschenverein Viehhausen, Schwindl-Wirt Vieh-
hausen, Jurastr. 

20.10.2018 
18.30 Uhr Serenade des Sinzinger Kammerorchesters und des Saxophonensembles, Alte Kirche, Eintritt frei! 

21.*10.2018 
13.30 - 15.30 Uhr 

HERBST -WINTER BASAR der Eltern-Kind-Gruppen in der Aula der Grundschule Sinzing verkauft werden: Herbst 
– und Winterkleidung Gr. 50 – 176 sowie alles rund ums Kind in unserem „Cafe“ gibt es Kaffee und Kuchen, Anmel-
dung unter: ekg-basar-sinzing@web.de (*Der Termin wurde wegen der Wahl verschoben!) 

21.10.2018 
14.30 Uhr Mensch-Ärgere-Dich-Nicht-Turnier für Groß und Klein, Jung und Alt,  Kolpingsfamilie Sinzing, Pfarrsaal Sinzing  

22.10.2018 
19.30 Uhr 

Informationsveranstaltung in Zusammenarbeit mit der Kath. Erwachsenenbildung Regensburg Land zum The-
ma:„Arbeitswelt 4.0 - Auswirkungen der Digitalisierung auf den Arbeitsmarkt der Zukunft“ Referent ist der Volkswirt 
Dr. Roland Deinzer, Kolpingfamilie Sinzing, Pfarrheim Sinzing 

26.10.2018 
19.30 - 21.00 Uhr 

Mitgliederversammlung Förderverein der Ambulanten Kranken– und Altenpflegestation Sinzing-Eilsbrunn-
Viehhausen e.V., Pfarrsaal Sinzing 

27.10.2018, ab 14.00 Uhr 
28.10.2018, ab 10.00 Uhr 

Kirta Eilsbrunn, Einzug und Baumaufstellen mit „Die Original Moosgrab`ntaler“, Kirtatanz mit der Partyband 
„Überdüber“, Sonntag Kiachlbettln, Kirtaleut 

31.10.2018 
16.00 Uhr Halloween im neuen Sprachinstitut, Rosenweg 5, Sinzing 

11.11.2018 
10.00 - 11.30 Uhr 

Volkstrauertag in Eilsbrunn mit Ehrung der Gefallenen und Vermissten, Soldaten– und Reservisten Verein, Pfarrkir-
che St. Wolfgang  

12.11.2018 
19.30 Uhr 

Informationsveranstaltung in Zusammenarbeit mit der Kath. Erwachsenenbildung zum Thema: 
„Entwicklungstendenzen des Parteiensystems nach den Wahlen in Deutschland (Bund und Länder)“ Referent ist 
der Politikwissenschaftler Prof. Dr. Dr. h.c. Heinrich Oberreuter, Kolpingsfamilie Sinzing, Pfarrheim Sinzing 

16.11.2018 
19.00 Uhr 

Eilsbrunner Soldaten im Ersten Weltkrieg 1914–1918. Powerpoint-Vortrag und Lesungen aus Feldpostbriefen. Hei-
matpfleger Eilsbrunn, Dr. Werner Chrobak -Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Soldaten- und Reservisten-
verein Eilsbrunn. Gemeindehaus Eilsbrunn, Obergeschoss, Eintritt frei! 

18.11.2018 
10.00 - 11.30 Uhr 

Volkstrauertag in Sinzing, Mariaort und Viehhausen mit Ehrung der Gefallenen und Vermissten, Soldaten– und 
Reservisten Verein, in den örtlichen Pfarrkirchen 

01.12.2018 
19.00 Uhr 

Herbstkonzert, Blasorchester Sinzing e.V. unter der Leitung von Alexander Wutz, Turnhalle der Grundschule Sin-
zing, Bergstr. 11 

02.12.2018 
16.00 - 19.00 Uhr 

Dorfchristbaum Aufstellen und Adventsfeier mit Nikolaus, Waldhäusl-Schützen, vor dem Feuerwehrhaus in Klein-
prüfening 

09.12.2018 
16.00 Uhr 

Adventskonzert der Viehhausener Chöre, Anschließend gemütliches Beisammensein am Glühweinstand, Pfarrei St. 
Leonhard , Pfarrkirche Viehhausen 

Mehr Informationen finden Sie im Veranstaltungskalender unter www.sinzing.de 
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des Kammerorchesters Sinzing 
und des Saxophon-Ensembles 

 

 

 
 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

Einladung zur Serenade 

Samstag, 20. Oktober 2018 um 18:30 Uhr 
in der Alten Kirche Sinzing 

   Eintritt frei    

home.mnet-online.de/Kammerorch.Sinzing 
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HERBST -  
WINTERBASAR 

 

 

„ Rund ums Kind“ 
 

in der Aula der Schule, Bergstraße 11 
 

21.*Oktober 2018 
 

 

von 13:30 – 15:30 Uhr 
 

Einlass für Schwangere mit Mutterpass um 13:00 Uhr 

verkauft werden: 
Herbst – und Winterkleidung 

 

Gr. 50 – 176 
 

sowie alles rund ums Kind 
 

in unserem „Cafe“ gibt es Kaffee und Kuchen 
 

Anmeldung unter: 
 

ekg-basar-sinzing@web.de 
*ACHTUNG: Wg. Wahlen wurde der Termin auf den 21.10.2018 verschoben! 

Eine Kooperation zwischen  
BRK Bereitschaft Sinzing  
und der Feuerwehr Sinzing  

 

 
Wann:  Samstag, 20. Oktober 2018 
   09:00 – 17:00 Uhr 
 

Wo:  Feuerwehr Haus Sinzing – Lehrsaal  
   Bahnhofstraße 30 
 

Für:  -  Führerscheinanwärter aller Klassen 
 Betriebsersthelfer  
 Studenten  
 Sportlehrer  
 Privatpersonen  
 Und und und …  

 

Kosten:  45,00€ für Erste Hilfe Grundkurs (9UE) 
mit Zertifikat  

 

Anmeldung: info@brksinzing.de     
 

 
 

 

 

Erste Hilfe Kurs
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Fotos: Verein Europäische Kontakte e.V.

GESUCHT WIRD

Ein PAPA war Anfang September mit seiner 
kleinen Tochter in der Laber bei der alten Kirche 

(Dorfplatz) gestanden.
Sie haben mit einem Kescher Fische gefangen. 
Die Mutter hatte den Kescher einen Tag zuvor 

gekauft. Mehr Informationen habe ich leider nicht.
Der Mann hat meinem Hund Börnie unabsichtlich 

einen großen Stein an die Schnauze geworfen 
und sich dafür entschuldigt. Leider wurde dabei 

ein Reißzahn abgebrochen und der Hund hat eine 
OP gebraucht, die zur Zahnerhaltung nötig war.

Seien Sie so gut und melden sich unter:
Cornelia Blochberger, Laberstr. 3A, Sinzing

0171 3205150 oder 0941 3782537

 Mit einem Inserat im Mitteilungsblatt erreichen Sie sicher die Richtigen: 
Ihre Zielgruppe - die Großgemeinde Sinzing

Verpassen Sie in der nächsten Ausgabe nicht die 
optimale Gelegenheit regional zu werben.

regionale Werbung - regionale Werbung - 
ideale Werbungideale Werbung

Ihr Ansprechparter für Inserate:      
Klaus Heubl

Zögern Sie nicht, kontaktieren Sie mich!

STUDIO
DRUCK

OFFSETDRUCKEREI UND VERLAG GmbH

Margaretenstraße 14 · 93161 Sinzing
Telefon 0941/2 45 80 · Telefax 0941/2 89 89

www.studio-druck.com · info@studio-druck.com

Stadtfest Csorna / Ungarn 

Vom 07 bis 09 September 218 besuchte eine kleine  Delegati-
on der Gemeinde Sinzing unsere  Partnergemeinde in Csorna 
(Ungarn). 

Auf die 550km lange Fahrt machten sich Josef Espach in sei-
ner Funktion als zweiter Bürgermeister mit 5 Mitgliedern des 
Komitees des Fördervereins europäische Kontakte Sinzing. 
Klaus Kratzer (Eilsbrunn) war bereits sehr oft auf dieser Stre-
cke und garnierte die lange Fahrt mit netten Anekdoten, über 
die vielen Fahrten seit 2004. 

Die Stadt Csorna hat uns bereits im Frühjahr eingeladen. Lei-
der konnten die beiden Sinzinger  Hauptorganisatoren  Eszter 
Pukler  als Verantwortlich für Ungarn und Regina Fischer als 
Vorsitzende des Fördervereins – nicht teilnehmen.

Die etwas längere Anfahrt wurde mit einem reichlichen Abend-
essen im Rathaus versüßt.  Auch Delegationen aus befreun-
deten Orten Nyaradszereda (Rumänien) und Nagymagyar 
(Slowakei) waren an diesem Wochenende zu Gast in Csorna. 
Als Gastgeschenk überreichte Josef Espach  eine Auswahl der 
lokalen Biere an die Bürgermeister Dr. Kathalin Bonane.

Andrea Lang und Juergen Stieber (Viehhausen) nutzten die 
freien Morgenstunden um für den anstehen Ungarischen 
Abend des Vereins einzukaufen. 

Am Samstag stand zuerst eine Besichtigung des Sportvereins 
Csorna SE auf dem Programm. Alle Einrichtungen und Struk-
turen wurden vom Präsidenten Janos Csaladi gezeigt und der 
neue Kunstrasenplatz wurde auch aktiv getestet. Herr Csaladi 
war begeistert vom überreichten T-Shirt der JFG Kickers.

Im Anschluss gab es eine ausführliche Besichtigung und Vor-
stellung der Schule für Menschen mit körperlicher oder geis-
tiger Behinderung in Csorna. Die Direktorin der Schule ist 
befreundet mit Gabi Hartkopf und nahm sich viel Zeit für die 
Führung. Alle Gäste waren beeindruckt von dem präsentierten 
Konzept und den Räumen.

Ein Arbeitsgespräch zu Projekten für das nächste Jahr (u.a. 
Fußballspiel, Kultur und Begegnungswoche) mit den Bürger-
meistern und Verantwortlichen der Gemeinde fand vor dem 
gemütlichen Teil statt.

Bei ca 3000 Besuchern am Stadtfest mit der in Ungarn be-
rühmten Band Edda Muvek war ein langer Abschlussabend. 
Andreas Geim  wurde von viele ehemaligen ungarischen Teil-
nehmer des internationalen Jugendaustausches auf die schö-
nen gemeinsamen Wochen in Sinzing angesprochen.
Hervorzuheben war die perfekte Organisation unserer unga-
rischen Partner bei der Betreuung und Organisation dieses 
kurzen Ausfl ugs. Besondern Dank an die Übersetzerin Nora!
Auch 2019 gibt es verschieden Programmpunkte mit unseren 
Partnergemeinde Csorna. Der Förderverein Europäische Kon-
takte ist bereits an den Planungen
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Blasorchester Sinzing e.V.  
1.Vorsitzender Dr. Bernhard Edenharter 
__________________________________________________________________________ 

Gegründet 1980 
Mitglied im Nordbayerischen Musikbund e.V. 
 
 
 
 

Start neue Bläserklasse! 
 
Im Oktober 2018 startet die neue Bläserklasse des Blasorchesters Sinzing. Es haben sich 
schon 14 Kinder angemeldet!  
Kinder ab 7 Jahren können sich noch anmelden. 
 
Unterricht, Orchestermusizieren und neues Leihinstrument 

für monatlich ca. 65 €! 
 
Das Angebot umfasst einmal wöchentlich Musizieren im Orchester (Bläserklasse), einmal 
wöchentlich instrumentalen Gruppenunterricht (max. 3 Schüler/30 Minuten), sowie ein neues 
Leihinstrument für eine monatliche Gesamtgebühr von ca. 65 € (Endgebühr abhängig von 
der Zahl der Anmeldungen).  
 
Zur Auswahl stehen die Instrumente Klarinette, Saxophon, Querflöte, Trompete, Posaune, 
Waldhorn, Tenorhorn und Tuba. 
 
Informationen oder Anmeldung erhalten Sie bei: 
Dr. Bernhard Edenharter,  Musikalischer Gesamtleiter, Tel.: 0171/6852214 oder 
edenharter@gmx.de 
Dipl. Ing. (FH) Rudolf Simon,  Leitung Ausbildung, Tel.: 0941/36229 
 
www.blasorchester-sinzing.de 
 
 

Adventskonzert in Sinzing
 

am Sonntag, 09. Dezember 2018 
ab 14.00 Uhr alljährliches Adventskonzert in der Pfarrkirche Sinzing 

mit anschließendem Adventsmarkt auf dem Kirchplatz

Veranstaltet vom Pfarrgemeinderat Sinzing sowie den kirchlichen
Vereinen und Verbänden
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Blasorchester Sinzing e.V.  
1.Vorsitzender Dr. Bernhard Edenharter 
__________________________________________________________________________ 

Gegründet 1980 
Mitglied im Nordbayerischen Musikbund e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Herbstkonzert 
 
 

Samstag, 01. Dezember 2018 
 

19.00 Uhr  
 

Turnhalle Sinzing 
 

Leitung: Alexander Wutz 
 
 

 

 
 

 
 

der Kolpingsfamilie Sinzing 
am Samstag, den 20. Oktober 2018 ab 8.00 Uhr 

 
Der Erlös aus der Aktion wird für soziale und karitative Einrichtungen verwendet. 
Bitte legen Sie Ihre Sammelware verpackt und gebündelt gut sichtbar am 
Hauseingang oder am Straßenrand ab. 

Gesammelt wird in den Ortsteilen: 
Sinzing, Bruckdorf, Alling, Vogelsang, Riegling und Kleinprüfening. 

Die Sammelware kann in der Zeit von 8.00 – 11.00 Uhr auch persönlich im Bauhof 
der Gemeinde Sinzing angeliefert werden. 
 
Da im Bereich der Pfarrei Eilsbrunn nicht mehr besonders gesammelt wird, besteht 
die Möglichkeit, Kleidung und Altpapier am Sammeltag zwischen 8.00 und 11.00 Uhr 
ebenfalls direkt in den Bauhof der Gemeinde Sinzing anzuliefern. 
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OGV Viehhausen 

Für jedes Kind, das im Jahr 2018 in 
Viehhausen und Umgebung geboren 
wurde, schenken wir Ihnen einen

Kinderbaum

Die Förderung des Obstanbaus ist 
für unseren Verein eine wichtige 
Grundlage der Gartenkultur und der 

Ökologie. Bäume und Menschen 
gehören zusammen und können nur 
gemeinsam überleben. 

Wir möchten Ihnen, liebe junge El-
tern, deshalb völlig unverbindlich als 
Geschenk einen Gutschein für einen 
Obstbaum Ihrer Wahl bei der Früh-
jahrsversammlung 2019 des OGV-
Viehhausen überreichen. 

Der Baum soll Ihren Nachwuchs über die Jahre begleiten und 
die ganze Familie über das ganze Jahr erfreuen. Obstbäume 
sind nicht nur Nahrungserzeuger, sie sind Lebensraum für vie-
le Insekten und andere Tiere. Sie bereichern unseren Garten 
mit einer unvergleichlichen Blütenfülle, sie sorgen für Abküh-
lung im Sommer, für frische schmackhafte Früchte im Herbst 
und sie beschirmen uns.

Melden Sie sich telefonisch Tel-Nr. 09404 6160 
oder per E-Mail: kontakt@ogv-viehhausen.de

Ihr Obst- und Gartenbauverein Viehhausen 
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BAYERISCHES ROTES KREUZ
Bereitschaften-Sinzing/Regensburg-Prüfening

Terminplan 2018 2.Halbjahr
Ausbildung und Versammlungen*

Datum, Tag Veranstaltung, ggf. Thema Verantwortlicher/Bemerkung
-Sommerpause-

17.09., Mo. Anamnese, Programmbesprechung Glatzel, BL
01.10., Mo. Arztvortrag Höllein
15.10., Mo. Sportverletzungen Pfaffel
05.11., Mo. Gemütliches Zusammensitzen
19.11., Mo. Vorstellung GW San BL
03.12., Mo. Fortbildung Betreuungsdienst Fromm, Scholz
17.12., Mo. Weihnachtsfeier BL

Anmerkungen:
-Soweit nicht anders vermerkt, fi nden die Dienstabende immer im BRK-Haus Sinzing ab 19.30 Uhr statt
-Änderungen vorbehalten, *bitte auch den Terminplan im HiOrg beachten-SanDienste usw. sind nur im HiOrg verzeichnet 
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Kontakttreffen 2018
Mehr denn je: Wir brauchen Europa. 

Europa braucht uns!
Von Montag - Sonntag 
20. bis 26. August 2018 

Kontakttreffen 2018 – allgemein und offene 
Veranstaltungen für alle Gemeindebürger

Das Kontakttreffen 2018 fand heuer vom 20 bis 26. August 
2018 im unserer Gemeinde statt. 
Insgesamt konnten wir ca. 90 Gäste unserer Partnergemein-
den aus Czorna (Ungarn), San Mateo de Gallego (Spanien) 
und Les Ancizes-Comps / St. Georges de Mons (Frankreich) 
begrüßen. Alle Gäste waren in Gastfamilien untergebracht, de-
nen die Gäste und der Förderverein Europäische Kontakte für 
die Gastfreundschaft dankt!. 

Neben dem Programm für Erwachsene / Familien fanden 
Abende mit Einladungen an alle Gemeindebürger statt.

Der offi zielle Abend am 22. August an der Schule Sinzing war 
mit ca. 250 Gästen sehr gut besucht. Eingeleitet wurde der 
Abend mit Grußworten Regina Fischer, Einlagen des Gospel-
chors, und Beiträgen der Bürgermeister aller Partnergemein-
den. Parallel zum Abend zeigte der AK Kultur und Soziales 
eine sehenswerte Ausstellung zum Thema „Das Jahr 1918 – 
100 Jahre Ende Erster Weltkrieg“. Alle Teilnehmer sind begeis-
tert, dass man heute gemeinsam  feiert und sich nicht mehr im 
Schützengraben gegenübersteht. 
Alle Partner zeigten mittels Rede oder Aufführung Ihre Einstel-
lung zum Thema Euroskeptizismus. Vor allem der Spanische 
Beitrag in Form eines musikalischen Sketches sorgte für Stan-
ding Ovations.
Nach dem Buffet wurde der gemütliche Teil des Abends ein-
geleitet und musikalisch begleitet vom Blasorchester Viehhau-
sen. Vor dem Nachtisch waren die Bürgermeister aller 4 Nati-
onen gefordert: Das Quiz „Wer wird MilliEunär?“ mit Fragen zu 
positiven Aspekten der europäischen Vereinigung wurde be-
reits von den Jugendlichen respektabel gemeistert (im Schnitt 
8 von 10 richtigen Antworten). Die Politiker konnten sich mit 
Tipps und kleinen Tricks ein leicht besseres Resultat erreichen.
Auch der Schulgarten Sinzing kann sich im nächsten Jahr um 
eine Bereicherung durch Pfl anzen aus unseren Partnerge-
meinden freuen.

Wie jedes Jahr fand auch dieses Jahr wieder ein konstruktives 
Arbeitsgespräch statt. Zu diesem Anlass waren Vertreter der 
französischen, spanischen, ungarischen und deutschen Ge-
meinden sowie Partnerschaftskomitees anwesend. Zunächst 
ließ man die gemeinsam verbrachte Woche Revue passieren 
und es wurden sowohl Kritik als auch viel Lob für die gute Orga-
nisation ausgesprochen. Jean Lucars, ein langjähriges Mitglied 
des Vereins und des französischen Partnerschaftskomitees, 
stellte heraus, dass er es als besonders positiv wahrgenom-
men hat, dass unsere Partnerschaft nun „erwachsen“ sei – wir 

können inzwischen nicht nur gemeinsam feiern und über Alltäg-
liches sprechen, sondern uns auch zusammen mit schwierigen 
Themen und unserer Vergangenheit beschäftigen. Das zeuge 
von wahrer Freundschaft, die über viele Jahre lang gereift sei. 
Unsere französischen Partner sprachen uns außerdem eine 
Einladung nach Les Ancizes/Comps und St. Georges für das 
kommende Jahr aus. Das Kontakttreffen wird dort im Zeitraum 
vom 18-25. August 2019 bei unseren französischen Freunden 
statt. Es werden bereits Voranmeldungen angenommen – bit-
te einfach bei Angelika Gruber, Regina Fischer oder Andreas 
Geim melden.

Am Samstagabend, welcher gleichzeitig der letzte Abend des 
Kontakttreffens war, fand die allgemeine Abschiedsfeier statt. 
Wetterbedingt wurde die Veranstaltung, die zunächst auf dem 
Vorplatz des Jugend- und Kulturhauses angedacht war, nach 
drinnen verlagert. Hier ergeht nochmals herzlicher Dank an 
Bürgermeister Patrick Grossmann, der kurzfristig den Umzug 
in die Dreifachturnhalle in Sinzing veranlasste. Dort konnten 
alle Gäste noch einmal gemeinsam essen, trinken und feiern. 
Der Abend wurde durch Beiträge von der Trommelgruppe „Ha-
kuna Matata“, der Linedance Gruppe und des französischen 
Gasts Julien Perrin bereichert. Letzterer gab unter Beifall aller 
Anwesenden das Stück „Merci Cherie“ von Mireille Matthieu 
zum Besten – und bedankte sich somit auch bei den Gastge-
bern aus Sinzing für die wundervolle gemeinsame Woche. Die 
Krönung des Abends erfolgte anschließend durch den Auftritt 
der Band „Hädless“, der von vielen Gästen, die bereits vor 3 
Jahren in Sinzing vor Ort waren, schon sehnsüchtig erwartet 
wurde. 

Der Förderverein europäische Kontakte Sinzing bedankt sich 
bei allen Gastfamilien, den Mitarbeitern der Gemeindever-
waltung und des Bauhofs, dem Bürgermeister Patrick Gross-
mann, dem Hausmeister Herrn Göbel, dem AK Energie und 
Rohstoffe, dem AK Kultur und Soziales und bei allen anderen 
unzähligen Helfern, Dolmetschern und Unterstützern. Die fi -
nanziellen Herausforderungen einer solchen Veranstaltung 
konnten auch aufgrund einer Förderung der EU im Rahmen 
des Projekts Town Twinning gemeistert werden

 

Kontakttreffen 2018 – Familien und 
Erwachsene  

Nachdem die Gäste am Montagabend in Sinzing ankamen, 
fand am Dienstag der erste Tagesausfl ug statt. Auf dem Pro-
gramm stand ein Besuch des Altmühltals nach dem Motto „Na-
tur- und Kulturdenkmäler erleben”. Vormittags besichtigten die 
Gäste die Tropfsteinhöhle Schullerloch, nach einem gemein-
samen Weißwurstessen ging es dann weiter nach Riedenburg 
und zur Rosenburg - vor allem die Vorführung der verschiede-
nen Greifvögel brachte die Gäste zum Staunen.

Am Mittwoch gingen unsere Freunde in Regensburg auf „Spu-
rensuche” und haben sich mit der Geschichte des jüdischen 
Regensburgs beschäftigt und die „Stolpersteine”, die überall 
in Regensburg zu fi nden sind, sowie die Geschichten dahinter 
kennengelernt. 
 
Tags darauf blieb der Blick weiterhin auf die Vergangenheit ge-
wandt und die Erwachsenen (insgesamt 65 Personen) fuhren 
nach Nürnberg, wo sie eine Stadtführung durch das Reichs-
parteitagsgelände gemacht und auch hier Informationen über 



Seite 57Vereinsnachrichten

Arbeitskreis Asyl Sinzing 
 

Wir suchen dringend 

Wohnungen 
* für Familien und Einzelpersonen * 

sowie  

Küchenherd mit Kochfeld 

www.ak-sinzing.de 
Tel. 0151 / 56 90 64 05 
info@ak-sinzing.de 

 

die Zeit des Nationalsozialismus  sammeln konnten - denn nur, 
wenn wir unsere Vergangenheit verstehen, können wir aus 
den Fehlern, die dort begangen wurden, lernen.
Nach einem gemeinsamen Bratwurstessen im „Bratwurströs-
lein” in Nürnberg hatten die Gäste dann noch etwas Zeit, die 
Stadt selbst genauer zu erkunden, bevor sie dann gegen 19 
Uhr wieder in Sinzing ankamen. 

Am Freitag standen, gemeinsam mit den Jugendlichen, ver-
schiedene „Gaudispiele“ auf dem Programm. Von bayerischen 
Disziplinen wie „Kirschkernweitspucken“ oder „Maßkrugstem-
men“ bis hin zu einem Golf Schnupperkurs mit anschließender 
Motorbootfahrt auf der Donau war den Gästen hier so einiges 
geboten. 

AK Energie:
Der Freitag wurde von einer gemeinsamen Veranstaltung mit 
dem Sinzinger AK Energie abgeschlossen. Beim Gasthof Er-
ber kamen wurden zuerst Projekte aus Sinzing und den Part-
nergemeinden vorgestellt und diskutiert.
Auffällig war der Punkt der unterschiedlichen Herausforderun-
gen in den einzelnen Gemeinden:
Während in Sinzing und bei unseren französischen Partnerge-
meinden die Energiegewinnung für Wärme die größte Heraus-
forderung darstellt ist für unseren spanischen Partner Bepfl an-
zungen und Wassergewinnung die größte Herausforderung.
Der Bürgermeister aus San Mateo zeigte sich von den bishe-
rigen besuchen in Sinzing von den installierten Photovoltaik-
anlagen beeindruckt und hat die Umsetzung eines Solarparks 
in der Gemeinde San Mateo gestartet. Die Partnerschaft dient 
auch zur Bereicherung der Gemeindepolitik auf allen Seiten.

Der Samstag stand ganz den Gastfamilien zur Verfügung und 
wurde ganz unterschiedlich genutzt. Manche besichtigten das 
Kloster Weltenburg, andere fuhren zum Nepal-Himalaya-Pa-
villon nach Wiesent – oder sie blieben einfach „zu Hause“ bei 
ihren Gastfamilien und genossen die gemeinsame Zeit. 

Kontakttreffen 2018 – Programm Jugend 

Parallel zum Programm für Erwachsene und Familien fand 
der internationale Jugendaustausch mit bis zu 60 Teilneh-
mern statt. Ein Teil der Jugendliche kannte sich bereits von 
den Veranstaltungen der letzten Jahre, aber auch viele neue 
Gesichter waren vertreten. Der Jugendaustausch wurde von 
Andrea Lang, Andreas Geim und Betreuern aus Spanien und 
Frankreich geleitet. 

Kennenlernen:
Am ersten vollen Tag fand an der Schule Sinzing ein entspann-
ter Tag zum gegenseitigen Kennenlernen statt. Sprachspiele 
und Kennenlernspiele aus Sinzing, Frankreich und Spanien 
waren der Einstieg zum gemeinsamen Kochen unter der An-
leitung von Andrea Lang. Trotz des hohen Engagements der 
Jugendlichen wurde das Hauptgericht nicht pünktlich fertig -  
die Jugendlichen hatten gute spontane Ideen um alle satt zu 
kriegen. Aufgrund der hohen Temperaturen war der Nachmit-
tag geprägt von Wasserspielen.
Am Abend wurde gemeinsam gegrillt und eine kleine Ausstel-
lung zum lokalen AK Asyl aufgebaut. Auch fast alle Gastfami-
lien nutzen den schönen Sommerabend um sich dem Grillen 
anzuschließen. Es wurde ein wunderschöner gemeinsamer 
Abend aller ca. 140 Teilnehmer aus allen Nationen.

Tagesausfl ug München:
Der gemeinsame Tagesausfl ug nach München führte zuerst 
in die Allianz Arena (Wunsch der Jugendlichen aus den Part-
nergemeinden). Der Einmarsch durch den Spielertunnel zur 
Champions League Hymne und der Besuch der Spielerkabine 
wurden für Unmengen Photos genutzt.
Die Busfahrt wurde durch zwei Themen verkürzt:
Quiz „Wer wird MilliEUnär?“ - dies wurde gemeinsam von den 
Sinzinger Jugendbetreuern und Prof Dr. Wiegard erstellt.  
Informationen zum Königsplatz mit all seiner Geschichte
Nachmittags im Olympiapark München wurde relaxed und 
eine Zusammenfassung der Ausstellung „energie.wenden“ 
des Deutschen Museums vorgestellt. Es fanden interessante 
Diskussionen zwischen den Jugendlichen zur Herangehens-
weise der Energiewende statt – die Ansichten der Spanier 
(Hauptpunkte: Müllvermeidung, Pfl anzen von Bäumen) unter-
schieden sich hier von den Ansichten der Jugendlichen aus 
Deutschland und Spanien (Hauptunkte: Energiegewinnung)

Tagesausfl ug Regensburg:
Die Teilnehmer des Jugendaustausches füllten den Agilis und 
die Busse des Regensburger Verkehrsverbunds. Eine Schnit-
zeljagd zum Thema „Stolpersteine“ und „europäischen Spaß“ 
fand im Regen statt. Die Motivation war trotzdem ungebrochen 
und selbst für eine kurze Stadttour im Dauerregen waren die 
Jugendlichen pünktlicher und motivierter als die Betreuer
Lasertag in gemischten Teams war der Abschluss des Tages 
– Nach 4 anstrengenden Tagen ging es nochmals hoch her.

Workshops:
Aufgrund des Regens musste das Programm „Workshop der 
Vereine“ kurzfristig um geplant und in die Turnhalle verlegt 
werden.  Eine Gruppe versuchte sich mit Herrn Horlacher 
beim Golfspielen. Der große Teil zeigte sich sportlich bei den 
spontanen „European Championships“ mit Maßkrugstemmen, 
(gewonnen von einem Franzosen!) Schuhweitwurf, M&M 
Weitspucken, Ravernsport, Trampolin-Basketball und Einbein-
parcours. Diese spontanen Spiele sorgten für viel Erheiterung 
und beigestellte Kostüme sorgten für viele Fotosessions.

Neben dem offi ziellen Programm trafen sich die Jugendlichen 
regelmäßig untereinander organisiert an der Donau, bei den 
Pfadfi ndern oder auf der Dult – diese inoffi ziellen Programm-
punkte waren für alle Teilnehmer die wahren Höhepunkte ne-
ben den offi ziell organisierten Freuden.
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http://www.trummer.de

0941- 447633

fair und
kompetent

weitere Angebote finden Sie unter

www.trummer.de

Rarität - ruhiges Grundstück
in Südhanglage / Gde. Sinzing

Das ca. 1000 m² große Grundstück ist erschlossen
und kann mit einem Einfamilienhaus bebaut werden.
Es besteht kein Bauzwang. Ein Bebauungsplan ist
vorhanden. Durch die unverbaubare Südseite ist es
eine Rarität. � 210.000,-

Kontakttreffen 2018 – EU Förderung

Das Projekt „Kontakttreffen 2018 - Mehr denn je: Wir brauchen 
Europa. Europa braucht uns! - Von Montag - Sonntag 20 bis 
26. August 2018 " wurde mit Unterstützung der Europäischen 
Union im Rahmen des Programms "Europa für Bürgerinnen 
und Bürger" gefördert.
Beteiligung: Die Veranstaltung involvierte ca. 390 Bürgerin-
nen und Bürger, insbesondere ca. 300 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus der Gemeinde Sinzing (Deutschland), 52 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aus den Gemeinden St. Geor-
ges de Mons und Les Ancizes Comps (Frankreich) 5 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus der Stadt Csorna (Ungarn), 30 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus der Stadt San Mateo de 
Gallego (Spanien)

Ort / Datum:
Die Veranstaltung fand in der Gemeinde Sinzing (Deutsch-
land) vom 20/08/2016 bis 26/08/2018 statt.

Kurze Beschreibung:
Das Ziel der Veranstaltung war eine Vertiefung der bestehen 
Partnerschaft zwischen allen 4 Partnergemeinden mit den fol-
genden thematischen Schwerpunkten:
• Europäisches Geschichtsbewusstsein stärken – 1918 - 100 

Jahre Ende des 1. Weltkriegs aus Sicht aller Teilnehmer
• Europäisches Geschichtsbewusstsein stärken – 1938 – Ju-

denverfolgung im Raum Regensburg
• Demokratisches Engagement und Bürgerbeteiligung - Euro-

skeptizismus verstehen und diskutieren – aktive Auseinan-
dersetzung

• Demokratisches Engagement und Bürgerbeteiligung - Be-
kämpfung der Stigmatisierung von „Einwanderern“

• Demokratisches Engagement und Bürgerbeteiligung - Kli-
mawandel, nachhaltige Entwicklungen und wirtschaftliche 
Aspekte der Strategie Europa 2020 (IPZ), auf Sinzing bzw. 
seine Partnerorte bezogen

• Naturdenkmal erleben
• Kulturdenkmal erleben
• Öffentlichkeitsarbeit – Einbindung der Vereine der Gemein-

de
• Öffentlichkeitsarbeit – Einbindung der Bevölkerung der Ge-

meinde
• Interkultureller Austausch - Kennenlernen der gegenseitigen 

Kultur
• Intergenerationeller Austausch - Kennenlernen der gegen-

seitigen Einstellungen/Meinungen
• Interkulturelle Zusammenarbeit – gemeinsam Problemstel-

lungen lösen
• Intergenerationelle Zusammenarbeit – gemeinsam Prob-

lemstellungen lösen
• gemeinsam Spaß an Europa
• Kennenlernen der gegenseitigen Kultur

Vereinsnachrichten

Bei der Verabschiedung und in den folgenden Tagen kamen 
durchwegs positive Rückmeldungen und viele Voranmeldun-
gen für das Kontakttreffen im Jahr 2019 bei unseren Partnern 
in Frankreich. Auch für den Jugendaustausch 2019 (im Zeit-
raum vom 18-25. August 2019) werden Voranmeldungen an-
genommen – bitte einfach bei Angelika Gruber, Regina Fischer 
oder Andreas Geim melden.
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„Ihre Feuerwehr informiert”

Immobilien gesucht!

Die Gemeinde Sinzing sucht DRINGEND im Ortsteil Sinzing
ein Mehrfamilienhaus (2 – 3 Wohneinheiten) zum Kauf.

Außerdem sucht die Gemeinde Wohnungen oder Häuser
zur Anmietung für die Unterbringung von bereits 

anerkannten Flüchtlingsfamilien.

Kontakt: 0941-39602-24 Fr. Hierstetterr

Einsätze der FF Sinzing seit Juli 2018

Verkehrsunfall Autobahn (BAB A3) Nittendorf Richtung 
Sinzing
26.07.2018  18:39
Am Donnerstagabend wurden wir zu einem Verkehrsunfall 
mit mehreren Fahrzeugen auf die BAB A3 - AS Nittendorf in 
Fahrtrichtung Passau alarmiert. Beim Eintreffen der ersten 
Einsatzkräfte konnte Entwarnung gegeben werden, da bereits 
alle verunfallten Personen aus den Fahrzeugen durch den 
Rettungsdienst befreit werden konnten. Ein Eingreifen unserer 
Wehr war nicht mehr notwendig, da ausreichend Kräfte der 
Freiwillige Feuerwehr Undorf, FF Nittendorf sowie der Feuer-
wehr Etterzhausen vor Ort waren. 

Brand Freifl äche klein, Bahnstrecke Richtung Nürnberg
28.07.2018  13:21
Gemeinsam mit den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Kleinprüfening wurden wir zu einem Brand bei den Gleisen 
nach Mariaort alarmiert. Nach erster Erkundung konnten meh-
rere Schwelbrände bei den Gleisen auf der Mariaorter Brücke 
festgestellt werden. Diese wurden mittels Löschrucksäcken 
und Kübelspritzen abgelöscht.

Brandmeldeanlage (BMA) Unteralling
03.08.2018  20:55
Wir wurden am späten Freitagabend durch eine Brandmelde-
anlage nach Unteralling alarmiert. Nach kurzer Zeit konnte ein 
Fehlalarm festgestellt werden und unsere Einsatzkräfte konn-
ten zurück ins Gerätehaus kehren.

Personensuche im Wald bei Riegling
10.08.2018  15:38
Wir wurden von den Kräften der Freiwilligen Feuerwehr Klein-
prüfening, welche zur Unterstützung der Polizei alarmiert wur-
den, zu einer Personensuche nachalarmiert.

Ölspur im Ortsbereich
14.08.2018  10:11
Am Dienstagvormittag wurden wir zu einer Ölspur, welche von 
einem LKW verursacht wurde, alarmiert. Die Ölspur wurde von 
einer Fachfi rma entfernt, da sie sich über eine Länge von über 
2km zog.

Unfälle auf der BAB LKW/Bus
20.08.2018 - 10:13 Uhr: VU LKW gegen Bus
20.08.2018 - 11:15 Uhr: PKW Brand A93
Wir wurden zu einem Unfall zwischen dem Autobahnkreuz Re-
gensburg und Sinzing gerufen. Ein LKW fuhr auf einen vollbe-
setzten Reisebus auf. Es gab zum Glück keine Verletzten, so 
bestand unsere Aufgabe im Binden von auslaufenden Flüssig-
keiten und der Absicherung der Unfallstelle.
Als wir gerade von der Einsatzstelle am Kreuz Regensburg 
abrücken wollten, wurden wir zu einem PKW Brand auf die 
A93 bei der Rastanlage Pentling geschickt. Es handelte sich 
hierbei allerdings nur um ein Pannenfahrzeug. Ein Eingreifen 
war nicht notwendig.

Auffahrunfall auf der BAB A3
30.08.2018  17:43
Am Donnerstagabend wurden wir gemeinsam mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr Pentling auf die A3 in Fahrtrichtung Passau 
alarmiert. Kurz vor dem Autobahnkreuz Regensburg ereignete 
sich ein Auffahrunfall zwischen zwei LKW`s.

Leistungsabzeichen - Löschaufbau
21. Juli - Feuerwehr Sinzing
Am Freitag den 20.07.2018 absolvierten neun unserer Ka-
meraden die Leistungsprüfung für den Löschaufbau, für 
die unterschiedlichen Stufen, mit sehr gutem Erfolg. Die 
Schiedsrichter prüften die einzelnen Mitglieder (Angriffs-
trupp, Wassertrupp, Schlauchtrupp, Melder, Maschinist und 
Gruppenführer) in ihrem Fachwissen rund um den Löschauf-
bau, Knoten und Stiche sowie beim Saugleitungskuppeln.
Unterstütz wurden die Prüfl inge durch weitere aktive Mitglieder 
unserer Wehr, welche bereits die höchste Stufe (Gold Rot) er-
reicht hatten, um die geforderten Aufgaben in einer Gruppe mit 
9 Leuten absolvieren zu können.

Großübung Seniorendomizil Haus Maria 21.07.2018
21. Juli
„Brand im Seniorendomizil mit mehreren eingeschlosse-
nen Personen” hieß das Einsatzstichwort bei der Groß-
übung vergangenen Samstag im Haus Maria in Sinzing. 
Zusammen mit den Freiwilligen Feuerwehren aus Schön-
hofen, Viehhausen, Eilsbrunn und Kleinprüfening wur-
de der Ernstfall unter der Leitung von unserem zustän-
digen Kreisbrandmeister Sebastian Schmaus geübt.
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„Ihre Feuerwehr informiert”

FF Viehhausen

Ölfi lm auf der Donau  22.05.2018, 09.05 Uhr
Wir wurden zur überörtlichen Hilfe in den Nachbarlandkreis 
Kelheim alarmiert. Bei Lohstadt wurde ein größerer Ölfi lm auf 
der Donau gesichtet. Nach Absprache mit der Leitstelle such-
ten wir entlang der Donau von Sinzing nach Lohstadt nach 
weiteren Verschmutzungen. Es konnte aber nichts mehr fest-
gestellt werden sodass unsere 9 Kräfte nach 1,5 Std. wieder 
einrücken konnten.

Überfl utete Fahrbahn 25.05.2018, 14.57 Uhr
Telefonisch wurden wir über die Leitstelle über eine Über-
schwemmte Fahrbahn nach Starkregen informiert. Nach ers-
ter Erkundung wurde dann Alarm ausgelöst da in Kohlstadt zu 
zweiten Mal in diesem Jahr die Wassermassen nicht abfl ießen 
konnten. Zusätzlich wurde der Bauhof verständigt um dem 
Problem auf den Grund zu gehen. Nach 1 ¼ Std. war der Ein-
satz für unsere 11 Kräfte beendet.

VU R37/Schloßbergstraße 30.06.2018, 12.15 Uhr
Glimpfl ich ging ein Unfall im Einmündungsbereich der Schloß-
bergstraße in die R37 aus. Beim Zusammenstoß zweier 
Fahrzeuge wurde eine Frau leicht verletzt und wurde bis zum 
Eintreffen des Rettungsdienstes von uns betreut. Wir stellten 
den Brandschutz sicher und reinigten die Straße. Zu unserer 
Sicherheit wurde die Kreisstraße R37 für 1 Stunde komplett 
gesperrt und der Verkehr durch Viehhausen umgeleitet.  Kräf-
te:20

Baum auf Fahrbahn  31.07.2018, 19.20 Uhr
Ein aufmerksamer Autofahrer bemerkte einen Baum auf der 
Fahrbahn in Alling am Röth. Zufällig waren gerade unsere Ge-
rätewarte am Feuerwehrzentrum sodass kein Alarm notwen-
dig war. Der Baum wurde beseitigt und die Straße gereinigt. 
Kräfte: 2

MZ-Landkreislauf 15.09.2018
Der diesjährige Landkreislauf der Mittelbayerischen Zeitung 
führt unter anderem durch Teile unserer Gemeinde.  Selbst-
verständlich wurde hier von uns die Absicherung der Läufer 
übernommen.

Absichern des Festzuges beim Jubiläum des FCV
Natürlich war es für uns eine Selbstverständlichkeit den Fest-
zug beim 60 jährigen Jubiläum des FC Viehhausen abzusi-
chern.

www.feuerwehr-viehhausen.de
Matthias  Schwindl, 1. Kommandant

Zusammen wurde ein Löschangriff von zwei Gebäudeseiten 
mit Personenrettung vorgenommen.

U. Hartmann

Deine Heimat. Feuerwehr. Komm mach mit
….Wir suchen neben Quereinsteigern auch Mitglieder für un-
sere Jugendfeuerwehr ab 12.

  Feuerwehr Sinzing         feuerwehr.sinzing
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Herzlich Willkommen im Kafe Kreuz!

Sie fi nden uns am ältesten Platz von Sinzing,
gegenüber der Alten Kirche und dem Friedhof, direkt an der Laber.

Genießen Sie die kleinen Momente im Leben. Entspannen Sie im gemütlichen Innenhof 
bei feinstem Röstkaffee und einem selbstgebackenen Kuchen. Unsere Kuchen können Sie auch gerne mitnehmen. 

Die Kleinen vergnügen sich in unserer kleinen Spielecke bei einem leckeren Softeis.

Lassen Sie den Feierabend bei einem Glas Sekt, Aperol oder einem Bierchen ausklingen.

Für Veranstaltungen jeglicher Art, ob berufl ich oder privat, kontaktieren Sie uns einfach.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vorläufi ge Öffnungszeiten*:
Donnerstag – Samstag: 13.00 Uhr – 18.00 Uhr, Sonntag 12.00 – 18.00 Uhr

Januar 2019 und Februar 2019 geschlossen. 
*Änderungen aufgrund Wetterlage etc. möglich

Kontakt: Claudia Kraus • kafe.kreuz@gmail.com • Telefon: 0941/20 90 21 43 • Mobil: 0176/32666578

www.Naturheilpraxis-Blochberger.de

Naturheilpraxis Blochberger
Cornelia Blochberger
Heilpraktikerin

Laberstr. 3 A
93161 Sinzing

Telefon: 0941. 37 825 37
mail@naturheilpraxis-blochberger.de

Termine nach Vereinbarung

Massage /
geistiges
Heilen

Margaretenstr. 14

93161 Sinzing

Telefon 0941 / 2 45 80

Telefax 0941 / 2 89 89

www.studio-druck.com
info@studio-druck.com

Ihre

DRUCKEREI...

... schnell,

 
 zuverlässig!

kompetent,
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Ärztehaus Sinzing  |  Bruckdorfer Str. 7A  |  93161 Sinzing

Mo bis Fr 08:00 - 12:30 Uhr

Sa 08:30 - 12:30 Uhr 

Mo, Mi, Fr  14:00 - 18:30 Uhr

Di, Do  14:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeiten:

Mo bis Fr 08:00 - 12:00 Uhr 

Di, Do 16:00 - 19:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Sprechzeiten:

Mo bis Do 07:30 - 11:30 Uhr
 14:30 - 19:00 Uhr 

Fr 07:30 - 11:30 Uhr
 12:30 - 17:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Gemeinschaftspraxis

Dr. Jörg Schifferl, Dr. Sabine Schindler

Zahnärzte

Tel. 0941 30785955  |  Fax 0941 30785956

www.ihrstrahlendeslaecheln.de

Gemeinschaftspraxis

Thomas Hinrichs, Andreas Angermeier

Fachärzte für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin | Chirotherapie | Metabolic Balance

Tel. 0941 280405-0  |  0941 280405-55

www.hinrichs-angermeier.de

marien apotheke

Dr. Christoph Koelwel

Tel. 0941 31300  |  Fax 0941 35129

info@apo-sinzing.de

Imagefotos 

Bewerbungsfotos 

Babybauchfotos 
Neugeborenenfotos  
Kinderfotos 
Familienportraits

www.allafoto.de



Leben auf der Terrasse – Mabo Sonnenschutz
Markisen · Jalousien · Wintergarten-Beschattungen · TerrassendächerMarkisen · Jalousien · Wintergarten-Beschattungarkisen · Jalousien · Wintetergrgartrteten-BBeseschattttungen · Terraen · TeTerrara ndäcndächercherr

Tel. 09401   96020 · Fax 960222 · www.mabo-markisen.de · kontakt@mabo-markisen.de

Gewerbegebiet Nord

Tel. 09 41 - 56 81 68 00
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